











PRO MEMORIA
AD CAUSAM

&. Qoburg-Saalfeld vegievenden Heven Hers
308, HOGEderofelben Regierung und Oberidgermei-
feers von Below,

entgegen

den Adelichen Rittergued-Befiser su Niederfiillbach, den
gebeinten Rath Friedrich Wilbeln von Porsig u Oeh-
ringen

pto. practenfae incompetenter arroga.
tae Jurisdictionis in Posfesfores Bopj
immediati equefhris,

Mandati.

Coburg 1785.
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3 ift eine befannte Sadhe, daf das Hevzoglidhe
Y Hauf S. Coburg - Saalfeld mit denenn Befizern
Des Ritterguts Niederfirlibady, wegen verfdiedes
ner- im &: Coburgifden Territorio belegenen Gnaden - Jags
den, feit 1774 in Jreung gerathen iff,

1im diefe vichtig beurtheifen 3u Ednnen, muf nothoens
Dig in fatto yum voraus gefeset werden, Vaf gedachte Jags
Den guverldfig sum Gueffenthum Coburg gehdren, in denp
felten Defegen und efhedem von der Landeshervfchaft RKIGHE exs
¢rcivet, dof fie im Sabe 1575, dem damafigen Jnfaber deg
Sitrerguts Niederfirlbach, Siegmumd von Scdhaunberg, vors
mbdge eined getvoffenen BVevgleichs, u einer LradulichEeis
fiberlafen, dabei aber bedungen worbden, daf er und alfe feir
ne Erben, fich dev ausdgegangen Fiwfil. Sadpl, Policey- und
Landes Ottnung gemds, vor Bartholomaei de§ Weidweres,
bei Termeidung der davinnen vevleidten Stvafe, ganglid
entialten foll.

Da erfigedachtes Rittergutlh Vambergifhes Lelern iff,
diefe agden aber unter diefer Lefnbarfeit nidt mit begvif:
fen find; fo ift, um dieferbalben fich auch auf die Sucunft
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fidyer 3u fesen und alfen BVerdrieflichFeiten ausgmveidien, in
ceff nur gedadytem Recef, die allerdings vielbedeut:nde
Stelle:

»Daf man dem Stift Bamberg, in Unfelyung diefer
»augeseigten Jagds- Gerechtigeit, weldye aus gnaodis
»en YDilen bevgefloffen, gav feiner befugten Sagd ger
»{idndig, fondern auf den Fafl, wenn Niederfitlibady,
»Ai8 Bambergifches Lehen, nach dem Tod des von
»Sdaumberg und aller feiner Crben, dem Stift evdfs
»net weeden und feimfallen witrde, nuv erft gedachte
»30gden tod und ab feyn follen.«

wohlbedattig eingeviicet worben.

DBeilage fub Lit. A.

s diefes Rittergutlh MNiederfiltbac) nach der eie, an
Wolf Heinricy von Reizenftein, meldyer obnfehlbay eine
Lochter Des Sieamund von Schaumberg, sur Ehe gehabe
bat, gefommen if, wurden ihm swar diefe Sagden vom
Herog Seiedrich Wilbeln gu Altenburg, glor. mem. durdh
einen Ddeshalben audettveit cvvichreten NRecef d. d. 24fien
lulii 1660, ebenfallg, iedoch gleichergefialt nur aus Gnaden,
und gwar unter der ausdriiclichen Bedingnis, Daf bie, in det
&, Goburgifdhen TWeidweres- Ordmmg gefezte et gebitlys
vend beobadhret werden folle, augeffanden,

DBeilage fub Lit. B.
und e8 at fich dev von Neizeniein, noch fiber diefes 3u diefer
ohnes
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obnehin vecefmdfigen Oblicgenbeit, durch einen eigends aug-
gefellten Revers vom r7den Decomber 1660 gang ungewun:
Den verbindlich gemadt. ’

DBevlage Sub Lit. C.

Bwar bathe devfelbe nach Bevlauf einiger 3eit, daf ep
in Aufhung diefor § Jagden; von der Fovft: und IWal dordnung
difpenfivet werden midyte, o5 ift ihm aber nach dev Anfuge

Sub Lit. D,
Dievinnen nicht willfapuet, vielmehr gur Refolution ertheilet
1wurden, wie eg billig fey, Daf v fich dev ForfE- und Wald-
Dronung gemas halte, wobei ¢5 denn auch beftandig und
au allen 3eiten vevblichen iff.

So gewis nun hicvaus gang nativlich und unwiders
{oredlich folget, Dag ein icdesmaliger Befiser des Nitterqurs
Niederfiilibach, in Unfebung der, im S. Coburgifcher Ter:
ritorio Belegenen; ihm nur aus Guaden und wiedervuflich
auitchenden Jagdew, fich, fo viel den idhrlichen Iaad-Tevmin
infonderleit betvifft, nady den S, Coburgifiben Berordnun:
gen, vi Pagti, von ieher fibledhterdings vichten und deshalben
Befeple annchmen mifon, cben fo gewis ift g auch, vaf
man von &, Coburg aug, fo oft die Nothwendigfeit und bes
foudere Limftdnde v8 evfordert baben, dergleithen Ge-und
DBevbothe, welhen Vedevaeit genan nadygegangen worden,
ohubedentlich und ohue den gevingfien Widerfprueh, an bxc&
felben evlafien Hat

B | Qie-
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Dicfes iff goav eine, auf Notovietdt beruhende Wakrs
fseit, min will aber gleichroohlen Jum Beweis Devfelben, eis
nige neuerliche Beifpiele hier anflihren,

Die Beilage

Sub Lit, E.
if eine, unter den 27(ten Auguft 1765, nach Niederfilibach
ergangene Jagd-Bevordnung, nady welcher Der Damalige
NRitterguts- Befizer angewiefen worden, vor Ylt-Bartholo.
maei, Die Jagd nicht augzuiiben.

Cin gleiches iff aucy nach denen weitern Anfhiiien
Sub Lit. F. et G.

gefihebert,

Aucly diefes find Jagd-Bevbothe, weldie an die Jnhas
Bey Deg Ritterguts Niederfillbach, in den Jahren 1767, und
1769, evlaffen und twvodurdy ihnen Dev icdesmalige Jagd-
Zermin, vovgefibrieven, beftimmet und feffgefeses wors
ben iffs

Linter diefors waheen- auch binlanglich beftheinigten L
fednden, Eann ¢§ dalero nicht anders alg auferordentlich be-
fremdlich fepn, wenn dev von Porgigifihe Serichespalter,
Hofadoofat Strebel, auf das diesidbrige, megen Shonung
der, Beuvigen: Jabrg fpat veifgerwordenen Feld-Frihte, an
alle, welche in Hiefiger Landen dev Jagd Hevedhtiget, mithiry
auch nady Niederfiillbach evgangene

Sub
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Sub Lit, H.
Gicr anfiegende Sagd- BVerbotlh, das
Sub Lit. L.
angeBogene Befdhtverungs-Schreiben bei ber Hevgople S,
Coburgifihen Landeg-Regievung, fo verwegen, als unbefugt,
expibiven mogen, und es hat wobl Feine andeve, alg die
Sub Lit. K.
Davauf extheilte Refolution, evfolgen Fonnen,

Daf nuy cewdihnter Hofadvofat Strebel, die Sadse
aus einemn gan falfchen und fihiefen Gefichtspuntt anficher
und beurtheilet, dag (e fich leicht aug feinen desfalls anges
fitheten Grimden, weldye ev aber suverldfitg nur sum Sdein,
wider feine eigene Lleberzeugung und sum BVeweis, wie fehr
cv fich Beftrebe, Dem Heryogl, S, Coburgifien Haufe Nady
theil und Schaden gugufiigen, aufgefelles bat, vermuthen und
¢infebens

Cr gloubt 1) fein Principal, dev gebeie Rath von
BWorsig 3u Oelringen, Founte die fub Lit. H. beigebrachte
Canglei-Fertigung, toie cv diefes Regicrungs-Decvet 3u neis
nen beliebet ,al8 ein immedinter Cavalicr, umdeswillen nicht
annehmen, il fie fo, wie fic an die Hevzoglid)- S, Coburs
gifthe BVafallenn gavdhnlich feyn modyten, eingeridytet wive.

Hicrndchff Edune auch =) dem Hevgoal. Haufe S. Eo¢
Bueg guverlifiig feine Gefezgebende Gemwalt, gegen das Reichs:
feeie NRittergueh Niederfltbach fHberhaupt, - ingbefondeve

aber

K,
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aber, wag Dic dabin gehovige Privat- Jagd betveffe, 3
fEeher.

Gleidywie aberquoad 1) bie Fovm, in weldher das Jagh-
Berbot quactt, auggefertiget worden, dem Sachfifchen, von
ieher beobachteten Canglei-Stylvollformmen gemds iff, audy
in devgleichen und audern Sillen, deven gar viele beigebracht
werden Eonnten, alle Crpeditiones an ReichSireye und ans
deve YAdeliche, in Diefer und feiner andern Maafe verfafics
weedens HIS beweifen auch fehon die Beilagen

- SubLit. E.F. et G.

Binlinglich und tberfiifiig, daf devmaten die vidhtiae, von
ieber gerodhnlich gerveferte vt und FWeife bei der Erpedition
ebenfalld becbadytet worden, mithin dev gebieimme Rath von
sPorgig fich desfalls um fo weniger 3u befthweren Lvfache
Babe, ie gewiffer feine BWorfahren fidy ein gleiches gefallen
Toffers miffer; alle folche Decrete auch willig angenommen
und {ich nie haben beigehen laffen, desweaen cinigen Sweifel
a1 evregen, am allevroenigfien aber auf eine fo Refvects-Obs
fevvang- und Actentwidrige- auch gegen. die Reichsfandifeh-
und Landeshereliche Befugnifie bidchfFanfiofige Avt, 3u Wevke
3 geber.

Quoad 2) Hat ¢8, wie in dem libello reftirutorio wins
frandlicy an-und ausgefiibret worden, die Abficht gar nicht,
fich geaen das Reichsfreie Rittergut Niederfitlibah, einer
Gefespebenden Gewalt angumagen, aber fo viel bleibet doch
ouf alle Sdlle viditig, daf die i &, Coburgifdhen Terricorio
. beles
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Beleaenen 3u dicfern Rittevguth gar nicht gehdrigen von S,

Coburg [ediglich abhangenden Jagben, fovgfdltig von Detns

felben abgefondert werden miffen, indemm diefe, nach denen
qub Lit. A. B.et C,

beveits inducicten Beilagen ofhnmdglich, ol8 annexa des

Ritterguths, betvachtet und angefehen werden Ednnen.

Sur evfigedachte Urfunden, delken fich fo deutlidh,
0 ernehmlich aus, daf Deshalben dev mindefte Jweifel
nidhe entffefen fann,

Diefe Jagden haben ifre unfirittige Lage in dem &,

@oburgifchen Territorio, fie find eingig und allein aus foms
Ddecbaven gnddigen IBiflen, denen vou Schaumberg - und
Reigenftein und ifren Familien, Feinesweges aber dem ges
Beimen Rath von Porsig, a8 weldher zu beiden Gefchleds
tern nicht gehdret, wiederruflich eingerdumet - und fie find
von dem Stiffc Vambergifchen Leben fo forgfiltig ausge:
*fehloffen worden, daf nach denen Recefen von den Jahren
1575, und 1660, foldye auf den Fal, da gedachter von
Sdyaumberg und von Reigenfiein und ikve Nacyfommen
ausitechen wieden, mithin das Rittergutl appert und dem
Stifft Bamberg ufallen folite, die angezeigte Jagds-Ges
rechtigeeit, in Anfebung wilder erfigedachtem Stifft nidye
das mindefie gugeffanden und eingerdumet wird, tod und
“ab feyn folte.

Cr(tgedadite Jamilien, baben fich duech nue angefihs
te Recefe, aller Digpofition und Verduferung ad Extrancoy,

i ¢ (13
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€8 gefchehe nun folche per teftamentum, donationem, emtios
nem venditionem, et quemcunque alium Contrattum, in
Dinfebung diefer Jagden auf das verbindlid(Fe begeben und
fid), wwie die Beilagen fub Lit. A, et B. fattfam beffdvéen,
folches alles ganalich verziehen.

&3 lieget dahiero in der nenerlidhen
{ub Lit. L.

angefirhreen von Porsigifhen vermeintlichen und vertwege
nen Profeftation, eine offenbiore fallacia zum Grunde, in:
Dem man wider befeve Lleberzenguing 1md contra evidentiam
fatti, die gang unfirittig jum Nisterguth Niederfiilivach nicse
gebdvige, im Sabifchen Territorio belegene 1md fchon At
gefiilyrtermagen, denen von Schaumberg- und Reizenfieint:
fhen Familien, nur aus Gnaden und unter dev ausdeicklis
then Bedingnis, dag bei denenfelben, die von S, Coburg ges
yeate und gefest werdende Jagd-Jeit, idhrlich gehalten werden
‘mug, eingeraumte Jagden, denn von den tibrigen dabin gelyds
Tigen, unter dem Bambergifchen Lehen efrwa mit begriffenert
Sagden, ift Hier die Rede gar nidyt, 3u annexis des NRitter:
guts gemadyt, auf folche Are aber, IWarheitswidrig vorge:
foiegelt vwerden will, ald 0b man der Immedictact diefes Gus
thes, woran man iedoch nodh) nie gedacht hat, cinigen Nachs
theil zufiigen yoolle,

Diein dem Shadfifhen Terricorio belegenen Jags
Den Ednnen um fo weniger, a8 Pertineny- Sttcke von
e Ritterguth Niederfiilibad) angefelen werden, ie gewifs
few fie, niad) den Elaven Buchifaben dev Recebe, eingig und
allein,
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allein aus Guaden, unter gewiffen BVedingniffen und Wies
oerruflich sugeftanden worden.

Dicfes vorausgefeset, o i aus denen RNediten befannt,
dag die Gnaden-Jagden an und fur fih revocabel find und
dag ein, blos auf den Crwerber und feine Gamilie refvins
gittes Gnabden-Jagen auf cinen andern nidye transfevivet,
nody cedivet werden fann.

&3 ift ein Privilegium perfonale, quod perfonam et
familiam non egreditur,
Lib, 12. 8. 1, ff. de Praccar,

gumal wenn es, wic i vorliegenden Fall gefchehen iff, gur
Crgdzlicheeit des Criverbers erlaubet worden,

Fritlch de Venat, prec, Thes. ro, Harp-

precht de Venat, precar, Thes, XXV,
und 8 iff mit Seund gav nidt gu begweifeln, daf in Yns
febung derfetben, dem Concedenten die Gefezgebende Ges
Wwalt offentar aufelet.

Diefe auf das gegenmvirtige ObicCtum fed alich einger
fihranete Poteftas legislatoria, guiindet fich auf die Sechre
uberhaupt, infondecheit aber auf die, im vorfiegenden Falf
vorhandene und beveits producicte Padta, ausdriictliche Nes
verfe und auf einen fibr langivivigen, weiter unten Hins
tinglich davguthuendin Befis.

uf die Nechre Nberhaupt, denn nach dicfen ifF e3
wobhi unwidevfpredilicy, daf das forum rei fitae, anfihlagen
mitge, indem cin ieder Landeshere Nber alie die Grundz
fiicte
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fiiucte und Gereditigheiten, weldhe in dem Vecivt feiner
Lande gelegen find und ausgeiibet werden follen, afleinig
competenter Richeer iff.

> Auf Palta und auf ausdeiidliche Reverfe ifF die devs
malen behouptete gefesgebende Gewalt, in Anfebung dev
Jagden quactt, um fo gawifer gegrimdet, da es ohnebin
in dem Belieben deg Concedenten, oder feiner Erben be:
rvubet, cine entweder auf eine gewife Jeit, oder einer Sa-
milie, fo lange ¥emand ven derfelben am Leben fipn 1ird,
augeftandene Gniaden-Jagd, bei iedem eintvetenden Fall gu
wiedcreuffen uud 3u cafiven,
: Befold Thefaur., pradt, voce Sagen.

Harpprecht disf, de Venat, precar. §. 40.

in dem Bertrag vom Jahr 1660, aber, Taut Crerackts fub
Lit. B. fidy ausdeiicflich Bedungen worden, daf, wenn D0é
Rittergueh Niederfillbady, an das Stift Bamberg, odev
einen andern Befiser, der nidht Reizenteinifchen Gefihlechts,
fommen follte, die ABiederauffebung diefer Concesfion, fidy
vorbehalten bleibe,

Gleidywie nun fon die Crtheilung der Concesfion und
deven Wiedevaufhebung eine Jurisdittion nothroendig invols
bivet ; Al ift audh in den ErtrabtéweifefubLic A. inducicten
Receh vom Jabe 1575, diefe Gericytcbarteit fich sum Lieberflug
ausdenictlich bedungen worden, wenn in demfelben wortfidh
entbalten iff, daf der von Schaumberg, vermdge dev aus:
gegangenen el Sadfl. Bolicep- und Landes-Ordnung;
Yor Bartholomaei fidy des Weidiwerts, ey Vermeiduny

‘ e
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‘Der davinnen verleibten Strafe, ganslich - enthalten
foll,

So baben fid) auch die von Reizenfiein und feine Err
Ben, in dan nur erftgedachten Recef fub Lit B, auf das
verbindlicfic anbeifthig gamacht, die in der S, Goburgis
fchen QBeidwerfs-Ordmung gefeste Jeit gebuibrend beobach:
ten 3u wollen,

Der Nevers des TWolf Heinrichs von Neizenfiein,
fub Lit. C.
enthdlt die gan ungewundene Berficherung, dof die in
Der publicivten Furfil. Sagd- und Weidiwerts + Ordnung
feftgefeate eit, ordentlich gehalten werden folles

Diefe Bertvdge und der angefiihrte RNevers, verbins
den den gébeimen NRath von Porzig, wenn er anders die:
fe- ngden ferner in Genuf und Befis behalten will, eben
fo gut, al8 feine Borfalhren und da er nody nidyt tetiefen
bat, daf ev gu dev NReizenfteinifhen Fomilie gehidver; fo
bétte cv billig mit unterthinigfien Dant gu erfennen, dag
&. Coturg fidy feines an und fiie fidy uffehenden, tibers
Diefes aber ausdinicflidy vorbehalrenen Revocations - Redys
te5 nicye bedienet, fondern ibm Ddiefe Gnaden-Jagden durdy
den neueclicien NRecef, chenfalls tberlaffen Hat,

Jn diefern fat ev fich feldfF zu dem, was er iczo fy
breufte viderfprechen umd begweifeln will, anbeifehig ge:
wadyt - mithin eine an und fiw fich fchon: auf fich) gefabrey

D ool
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vou feinen BWorfahren genou efirlite Vevbindfichecit, nods
wmalen volfommen ancefannt und cingerdumis.

~ Der bier angebogene Crivact ded nur evf mit ifm

abgevedeten und allen Umftinden nach giltigen Bertrags,
fub Lit. L.

Beweifet auf das suverldfigfie, daG ev die mebrmalen o
gefiibrte Recefe von den Jalhren 1575 und 1660, in o fors
ne durdy Den neucften Bervgleich von denenfelben nidyt abs
gegangen worden, nicht nur vollgiltig agnosciret, fondern
DaB er aud) auf dag verbindlichite verforoden Hhat, in Au-
febung der Keppel-Gagd, die in den Herzogl &. Coburga
fihen anbden hevgebradyte, in dev Jagd-Ordnung beffimme
te, audh nad) Befinden der Umfldnde, duvch newerliche
Mandate fevner gu beffimmende Lrdffnungs - Seit, ou
Dentlich zu Halten und dagegen nichs 3u Handeln,

So tvie nun aus diefers fattfam befcheinigten Umitine
Den, fidy der Gegentlyeilige Pruritus litigandi und eine geflifs
fentliche Abfiche, die Diefeitige Jura immer mebr gu befdyrdins
fen, Bevtrdgen entgegen 3u Handeln und fidh alles, was man
nue feiner Convenienz gemds gu fepn glaubet, febr anmaflidy
a3u exlauben, gang untoiderforechlich vevoffenbafvet; A8 fann
audh nach dem, yoas bishers an- und ausgeftifres worden, dee
Cinficht eines Unbefangenen und dev Sade Berftandigen,
ofnmdglich entgeben, daf dev Impetrantifde gepeime Rath
o Porsig 3u Oelyringen, das an und fir fich allerhidchfe
vevehrliche Mandat in diefer Sadhe, offenbar fub- et obre-
picie, auf cine HddFrafbare Weife erwivkit Hat und marn
fn
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Eonnte dafevo Diefeits quv veidhpsbundigen Govechtigfeitss
Liebe Cines Hodpreiliden Reichshofrachs, auf atten Fall,
auverliig hoffen, daf dad ergriffine Remedium Reftitutio-
nis fite 3ulif.g und erheblich evachtet, mithin ienes PMandat
annoch in diefer Jnfiang, wieder aufgeloben werden wirde,

Diefe gevedyte Hofnung unterfinzet felbf die Refdyss

Hofeaths-Ovdnung auf das Evdftigfie, wenn darinnen
Tit. VL & 11,

auddeiicElich vovgefchrieben iff, daf, wenn eine Pavehey ges
gen einen Reichsftand, um ein Kaiferliches Mandat ancuf
fet, gufdeerft unterfuchet werden (olf, o die JurisdiGion
gnugfam fundivet und ob audy das faBtum fo befhaffen ift,
Dap der Procef, vermdge der Cammergeridts-Ordnung,
a Mandato et praccepto angefangen werden §9nne?

Daf aber diefis der geaentodetige &all gar nidit iff, evs
fyeflet felof aus dev evftangefithreen Cammer - Gevichts - Ord-
nung und aus der afigemeinen Reidss- Brayi, indem diefe
und {¢ne nuv in caufis Posfesfionis, {polii, arrefti, pignora«
tionis et T'urbationis, oder wenn aug einem Inftrumento
guarantigionato, eld)es cum claufulis executivis verfelyen
ift, getlaget witd, den Mandats-Proce§ verfFatten und cus
lauben,

D i gegenwitigen Fall fine foldye caufa borha

Den ift und dag bei demfelben, nidht via fati verfasiren, fous
detn dag dem Smpetranten der Feg Redyteng, vor Hwr
3oglicher Regievung erdfnet werden follen, und dof vicmele
(8




16 v — —

&. Coburg-Saalfeld die bervdbreeften Urbunden vor fich hat,
oureh welche, deffelven vechtmafig gethane Sdritte voltbome
“men gevedytfertiget werden Ednnen, das ift per hattenus de-
du&ta, aufer allen veenimftigen Suweifel gefeget worden,

Die gegentheilige fub- et obreption grindet fich fHaunt:
fichlich auf die gang unerfindfiche und nach den Reichsgefe:
3en fivafbare BVorfvicgelung, als ob man der Immedicract
Des Ritterguthd Niederfirllbach, zu nahe tveten und devfel:
Den eingreifen wolle,

Gleidnwie man aber biersu iemalen weder ALt nod
@edanfen gehabt Pat; AUIS fann aud) eben fo wenig mit
Grund widerforodyen werden, daf Dic gegemwairtige Saye
eingig und aflein petitorifch behandelt worden ift.

Man bhat den mpetvanten des Befizes der Jagden
quacft mcht de fato entfezet, cv iff viemehr dabei gelaffen
worden und ev hat aucy o lange dabei verbiciben follen, bis
Daf auf die, wider ifn angebrachre petitorifdhe Klage, ots
was redyrserafftiges rourde ecfannt worden feyn.

&3 gohiver dahero diefe Sache gang ohnfirittig vor die,
ben Hohen Standen des NReidhs, it allen Sanltionibus prag:
maticis Imperii, fo oft und vielfdliig befttigte Auftracgal-
Inftanz, eingig und aftein.

Dic Cammergerichfs-Ordnung disponives
Tit, XXI.

mit ausdriteflichen Worten, daf evfigedachte Caufae petito-
riag




! G . svamacn &

rize ad primem Inftantiam et Auftraegas gemiefen werden
follen,

Dng deemalen in lire befangen gewefene= Hoffentlich
abce nunmebro auf 3u rechtbeftandige Yvt, verglidhene obie-
&um, iff frhon angezeigtermafen, guverlifig in dem S. Eo-
burgifdyen Terricorio befegen, Sereniffimus Saxo - Cobur-
genfis faben. Deswegen nicht via faced gugefabren, Sie b
ben Den Jmpetvantifiben Theil, wegen Des eingefchlichenen
Mibrauds, die wicdevruffliche Gnaden-Jagd auftindigen
laffen und Da diefes nichts verfangen wollen, Haben Sie bei
Hergoglicher Regievung,, alg dem foro rei fitac und Jfro
Dlufivdgal- Jnfimig, ovdentlich-petitovifihe Klage: evhebers
laffen. '

Dicfes hatten Sie nach denen Rechten und infenderheit
nady Den vorhandencn Bevtedgen nicht einmal ndthig gehabe,
foudern Sie hitten ald Landesbere und Soncedent fofort bes
feblen, Ddic Jagden quactt. cingichen und confiseiven faffen
edmen. Dennesift iuris notisfimi, daf auf den Fall, wenn
femand Dic vorgefibricbene vt nicht Beobachtet, - viehnehr
contra Conceffionis formam Pandelt, derfelbe fich eo ipfo,
feiner Jagens-Gevechtigheit verluffig madt;

Arg. Recefl, Imp, de anno 1570, § Damit foldye fbermds
fig ¢, et duchus {phis fag- et § Und was fe302c. L H. a
Sode Difl de itire venandi Cap. VII § 39.

Snfonderfeit wird die Jagd iplo lure verlohrern, wenn
ooy Jagoberachtiate, auf wwwaidmannifde Avt, cder sup

€ Deres
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verbothenenSeit und wider die gemadyte Vertragedie Jaad
nibets

Riccive guverldfiiger ntw. der fn Deutfehland U6l Jaghs
Ger,  Cap, XIL §, V, -

Migbrauchet femand. das Jagdredst, fo fann ef ibm
von Dem Landesfiivfien verbothen und entzogen werden.

D. I L Bect in Trad, de iurisd, foreft, cap, 23, §. 5. et alii
ibi- alleg, 1€t

Daf aber Smpeteantifiher Seits, zur verbothencr Jeit
geiaget und denen vorhandenen Beverdgen offenbar entge-
gen gehandelt, deswegen auc Feiner Crinnerung Plog geges
ben rorden, erbellet aug der Unlage

Sub Lit. M,
gang unwiderfprechlich

Denn inn derfelben ift von deven in S. Sobuvgifcheit
Territorio belegener Jagden dic Rede und fie enthdlt-aud
Dag Befdanntnis, dag man fich nach der S. Soburgifdhers
9Bald- Ordnung 3u vichten niche fhuldig fey und dag man
vielmely Dem Lebmbof 3u Bamberg Nachricht Davon crtheis
Ten wolle, ohnerachtet Die Bevtrdge Sub Lic. A.B. et C. fodeuts
fich im Dtunde fithren, dag die Befizer diefer Gnaden-Jags
Den fich nach dev ausggegangenen  Fuvfil. SADEL Policeis
wd Landes-Ovduung achten, dic in dev. publ civten Weids
werfs
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merts-Ordiung gefeate Seit Hatten und daf fie fo roenig) als -
S, Coburg feldfF, em Stifft Bamberg cinige Befugnis diefer
Sagoen, geftandig fevn wollen,

Dicfemmach ift ¢8 wohl unfirietig, daf wenn man nach
der Strenge der Recte hatte verfahren wollew, die Jagden
quactt. fofort batten eingeogen und Daf audh nidyt cinmal
auf diefen Sall, - Inbalts dev neuefien Wah(- Capitulation,
¢in Mandatum eyfannt roerde £onnei,

Y diefer iff Articulo XXL §. 4. alleranddigft verfpros
en orden, daf denen Reichsfanden die ihuen angefdris
gen Leben-und Allodial- Giicter, welhe auf eine, oder die
anbere 9rt, bevwiiefet worden, und unter iprer Obrigkeit
und Botmadfiakeit gelegen fiud, nicht entzogen werden folks
ten, foudern dag man fie vielmehr alg Landes-Obrigeciten
und Teevitovial-Hevven, mis deven Sonfiscivung gewodpret
lafien wolle.

Dicfe allergnadigfe und febe gevechre Suficherung grite
det fich unter andern auf dag, denen Kurfliwen, Savften
fmd Standen deg Reidys uffehende Beneficiom primae In-
ftantiac und ¢ ift alletdings merkrotudig, audy auf dic ges ‘
genwirtige Sache durchaus anwendbar, wag der Cammivs
geviches Affefior Cramer,

fm Tiiten Theil, VIIL Abeheil. S. 466.
dicferkalben anfupret.

Gr faget Dafelbff, Daf cin Landeghery fbcl davan fepm
wide, wenn v in devgleichen Fallan, des beneficii primae
Inftan-
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Inftantiae, gdey Auftracgarc.n fid) Degebeir, mithin fidh als
Kldger, bei den holhen Gerichten DavfEellen folite und mnfte.

Daf biefé Jnitang dem Chue - und Suefil, Hauge
Saden von ieher und in afen vorgckommenen Sillen,

ohne alle Widerrede augeftanden worden, bernfjet in noto-
rietate.

€5 ift aber auh in dem libello reftitutorio fattfam
erwiefen, und gugleich bargethan worden, daB nady der uns
unterbrodyenen praxi Imperii jn bergleichen Fillen, die K1
gee allegeit von den hdchfien Reichsacrichten ab- und an die
evfie Snfang guriicee gewiefen wordcn find,

Dei der, wider den Smpcteanten, bei Hevsoglichee
Regierung 3u Coburg, twegen Cingichung diefer Jagden,
angebradyterRlage, fomme es nidyt davauf an, weldyer G
vidtsbarteit das Rittorgutly Unterfilitady untevworffen i,
- fondetn es iff vielmehr, nady dem gang ridhtigen und bes
fannten Sa: qui bene dittinguit, bene docet, die Lage
Diefes, su erfigedachtem Ritterguty nidit gehidrigen Obic-
&, dann iff die Concesfion und ¢g find audy die PaGa, prefs
ehe daviiber ervidhtet worden find, bauptidchlid) su bebessit
- gen und aum Mansfiab, nady weldiem die Competentia
fori gu beurtheilen iff, angunebmen.

Wenn man anch affes a8, was bishero dargethan
worden, nidit vor: fich Datte und wenn audy die Jagden
quactt, welbes iedodh wider die Cyidenz nidyt eingeftanden
wers
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tWetden fanu, in dem Coburgifchem Territorio, nidt bele:
gtn wdven, fo1wirde der NiederTlbadyer immedietace oy
geadiict, S. Coburg bei der eevicfenen Gevedhtfane dens
Bod) gefdhitzet werden mitfien, indem es eine in dem NReidh
fattfom betannte @adbe iff, Daf vieles auf das Hevfom:
men anfomme und die Jura, offe wunderbarlidyeriveife, in-
ter diverfa fubicéta vertheilet find.

©elbft die Privilegia Equeftria, Degichen fich in vev-
fhiedenen Steffen ausdrictlich auf das Herfommen. So
ie nun diefe Obfervanz in caufis ftacuum inter fe, beobachs
et wird, wenn nehmlich cin Stand des Reichs inn des aws
Dern Landen; einige Redhyte duvch das Hevbommen hevges
bradye hat 5 alfo muf audy foldyes in caufis faraum imperii,
adverfus ordinem Equeftrem immediatam gelten,

Dod) diefes ift dev gegenwdrtige Fafl gar nidit, ev iff
viel einfeudhtender, als der ebenangefiihrte, indem bicw
Patta, weldbe den Confuetudinibus gleich geachtet werden

Confil, Marburg, V, 3,11, n, 7.
sum Grunde licgen,

Aus nur angefiifeeen Pallis erfellet fehe umfidndlidy,
Da die Jagden quactt, denen Samilicn von Sdyrumberg
und von Reizenfrein 7 Blod als ein privileginm. perfonale,
nidyt aber afs Niederfulibacer Ritterguths - BDefizern, eins
gevdumet und daf dem Concedenti die Cognition dariiber:
ansdrictlidy vorbehalten worden iff.

3§ €s
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&5 bedatf dermalen einer weitern vechtlidhen Ausfily
yung diejer an und fiw fich fibr gegrimbderen- in Alkis fdyon
binldnglich dargethanen Redyts-Sige um (o weniger, ie g
wifer es ift, daf diefe Sagd-Sadpe iego nicht mebr als ei:
ne res litigiofa, fondern vielmelr' alg eine, per transattio-
nem rite initam decifa, 3u berrachten iff.

Die {ub Lit. A. B. et C. bereits inducivten Bertrige,
find nicht pue durdy den neuerlichen BVergleidy, wovon quoad
Pasfum Concernentem, fub Lit. L. ¢in Erivact beveits. beis
geleget veorden, nodymalen, in foferne von denfetben durdy
crftgedachten Wergleich nicht abgegangen werden, ols die
Grundinge des, pwifthen dem Hergoglichen Oberfor(i-Ame
au Goburg und den Befizern des Ritrerguts Fiederfillls
bach, in Unfehung der fegtern, im S, Soburgifdyen Terri-
torio gugeffandenen Gnaden-Jagden obwaltenden Borhilt:
fifes, angefehen und Deibehalten, fondern 8 ift auch ibre
nod) iezo verbindende Kraffe in denfellien cin- und gugeftain
den. wordin. [

Ueberdicefed hat fich Der Befizer des Ritterguts Nieders
fifibachy, Snbalts diefes BVergleiches, nodunaien und oug:
denicklidy verbindlidy gemadit, dag ev in Anfelung dev Kop:
peliagd, die in din Perogl S Cobuvgifhen Landen fovs
gebradte, in der Jagd-Ordnung beftinumte und nady BDex
finden der Umfidnde, duvcy neuerlidie Mandate, ferner 3
beffimmende: Groffmmngs-J¢it; ordentlic) Halten und dages
gen nidyt handeln wolle.

Hiees
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Hicraus fliefer die natuetidhe Folge, daf e denen dls
tern und audy den neuerlichen Recefen fich nothwendig ges
miis begeigen muf und dag er, olyne. das gegebene Wort
3 brechen, weldyes nach der Ritterordnung fhari gealhns
et weeben {OIf; dageger nidyts vornehnien fann,

Der o elen angefiiliree neuerliche Necef und in{onbei:
Tjeit Dov Punée, weldyer dermalen als eine Livfacye, zur Bers
fveigeruing der Unterfibrift defelben, angegeben weiden will,
i felhe umitandlich abgefiandelr und. verabredet worden,
Loztever beftelbet davinnen, daf man fidh S. Coburgifiber
Seitd, in Anfehung der Hohen Ceutgeredhtigeit und ter
bahin einfchlagenden Tdlle qu Niedertititbady, nichts verges
beir, vielmehr dieferhatben contra quemcunque, iuris. coms
petentia referviret faben wolie.

 Diefer im @runbe md;ts cntfd)elbenbe umﬁmb, bat
mcbt nue gav feinen Begug ouf die vezghcbene Sagben
quactt,, fondern e3 ift audy nicht wehl su erviidyen, wie der
von Porgigifhe Mandatarius, Hofadvofat Strebel, - in feis
nem bier fub Lic. N. anliegenden Sdyveiben, die int.t
fchriffe des fhon mehrmalen gedadyten Bergleidies fo lange,
bis daf oben angefiiliete, von ibm fiibi mehr, als einmaf
genchin gte Stelle, aus dem 3u fignivenden Dofumenten

gang wegbleiben wiirde, mit Grund au,fd)teben und \vcrmw;

gern Edniee

Diefe Stelle ift digheits nidyt Heimlich in ben %Bew
gleich gebrach morbm

@s
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€8 iff nach der Unltage fub Lit. O. dem vou Vorzigi:
filien 2mwald Cedffnung davon gefibeben und es it davs
Aber weitldufftig bin-und Hergehandelt worden, - Cr fat
fidy die Einvircfung derfelbin, nach dev Beilage fub Lic. P.
ausbriclicy gefaflen laffen und fich nur dabei bedungen,
0af Devfelben annodh der Pasfus anneiret werden mddte:
Yobei man fich aber {Tiederfiilibacher Seits

im mindeffen nicht immisciret haben will,

3h Ddiefer Maafe it audh fothane Stelle, wie aus deim
Crtraft fub Lit. Q. erfellet, dem neuerlichem NRecep gang
unbedentlich und wivklidy einverleibet, mithin dicfer gange
Paflus, nacy dent geaenthelligen RI6fF eigenem Bevlangen
Yollfommen abgednderttvorden,

Byeé diefer votliegenden mabrcxx,%efd)aﬁenr}cit der S
tbe, fann die gegentheilige ALRE, Diefen Bevgleidh nody fers
ner in die Lange Ginaus gu fchieben , um o weniger evreichet
werden, ie getvifier die vorgebildete Urfache dagu, bncd)aus
unerfedlich, ur Gefihede newerlicy aufgefiellet und um fo
mefe redytsiwidrig iff, ie guverligiger fid) allenthalben ergicht,
Daf der Bergleich tiber diefe Jagd - Jrrung, von dem von
Porgigifhen Anwalt und feinem Princival vollghltig einges
gangen, von beiden nady der géit anerfannt, audy bis feso”
in den Haupt-Puneren nidt begweifele worden iff.

An dem Proieft au dieferms nunmehro abgefchlofenen
DBergleid), wovon fub Lic. R. quoad Paffus concernentes,
ein nochmalig- foecieller Erevaft, fo viel diefe Jagden beterffr,
und




und i forveit ev Hice um BWewweis infondeehiit ndehig iff,
beifieget, Gatte man Gegenitber -annod) Yevfhicdenes zu et
inneen.

Man verlangte D4 Num. IL Subdivist. 4. fupplivet
werden mdchte: 1,

iedoch wird auf ienen erftbemerEeen Oroobl,
als Oen iedesmaligen Revocations- §all 2¢,

und man begehrte audh, daf Subdiv, 7. in fine, Diefer Punke
annettiret werden follte:

ac. ansubictent, tweldyes dann,; fulls ¢s: e
Dadve eingeben wolfe; iedesmalen die nehms
lichen edingungen und- Beftimmungen cinz
gebet, unter welchen ein fremder Pacheer, den
JagdPacht vbernehmen wills

Diefes waren, dhne an die fhon verabredet dewefene
Gtelle wegen der Cent, gu denfen, dic Bedingungen, weldhe
fiy Smpeteantifcher Seits, nad) der Ynlage fub Lice, S.
ainod) gemacht wurden wnd man veefprach gugleich in dem
adjuntto fub Lit. T, daf man bereit fey, den, nach diefeys
Crinnerungen abgednderten Recef, fo fore gu unterzeichnen,

Hiernady ift devfelbe, div gegentheiligen Jutention ger
mas, wie der oben beigebrachte Grteaft fub Lit. L. fefie
Wberzeugend darthut, wirklich eingeridiret worden und 3
ift dabero unter diefen Wmftdnden gang suverldfi und ge:
i3, daf der perabredete Beraleid) fowobl fberhaupt, aig
and) imfondecheit in Ynfehung der davinuen gedachten, im

(5] Coburs
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Goburgifdhen territorio belegenen Jagden, feine volfsmme:
e Guliigbeit nunmebro fhon {inglt erhalten Habe,

G5 folget audh hievaus nodh weiter, daf dev geheime
Rath von Poraig fich bei der Ausibung devfelbers um fos
mehe in Gemdsheit dev dltern und neuern BVevtvdae, nady
den Diefigen Soad- Ge- und Berbothen vichten mufle, ie
gewiffer Die bereits oben induciveen Bevordmumgen fub Lir.
E. F. G. und H. ingleichen dev fo ¢ben beigugebende Rorulus
Dinfanglich bereifen, daf es immer alfo gebalten worden ift,

Aus diefern evfigenannten eugen-Rotalo Sub Lic. U.,
feget fid) er ©. Cobuvg-Saalfeldifthe langwierige Befiz,
dergleichen Jagd- Ge- und Bevboibe, nad)y Niederfirlibach
crlaffen gu Ednnen und die Gegentheilige Schuldigkeit, denerr-
felben Die gebirhrenve Felge leiffen su miffen, fo deutlich am
Zage, Daf weder in Pofleforio, noch audy in Petitorio et
wag erbebliches und zurechtbefidndiges davgegen gov nide
eingervendet werden £in,

Nady diefem nue evfiangefiibren Snffrurment, wiffers
8 Seugen, Dafi die Beffzer Des Nitterguts Niederfilibach,
verfdyiedene Nicderiagden in Dem Sadbfen-Coburgifehen Ter-
ritorio augzuitben haben. Sie miffen aber auch ad are, z.
Der Tqarlyeit gemds befennen, Daf Diefelben in Anfehung dies
fer Jagden, fidy allegeit nady dem Soburgifiben Jagd- Ges
und Beebothen vichten mifen und daf fic ¢s auch 3u allen
Seiten geshan haben,

Unter
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Unter diefen Jeugen verdient befonders dev 3te, alle Yufe
mevEfamteit, indem diefer mit deffo avdfferer Gewislyit die
Nicheigteir dev dieffeitigen Behauptung begeugen Eann, da
fein verfforbency Hevr felbfi; die Nicderfilibacher Jagh ges
pacytet gehadbt und fich bei dem Exercitio devfelben, nach ders
Coburgifiben Anordnungen gerichtet Hat,

@3 ift oudy dicfes nidht anders mdglidh, da nady Dem
gten Yetitul, Durdhlauditigfier Landeshervfihaffc die Vors
ingd durdh das gange Land gufichet, eben deswegen aber,
Snbals des 4ten Avtienls, foin Jagibovedtigter im Lans
De, fidh des Jagens ehender, -big die Bovingd evevcivet wors
berr, anmofen fann und darf, wie denn cettis 5, der dDoch
nady dei Interrogatorio I. bereits 61, Sabhyr alt iff, fich nodh
als ein Junge vou 10 Jabren evinneri fann, daf &. Co:
burg affegeit die BVoriagd in der Niederfitilbacher Fhuhy
bis.an den fogenannuten BVach erercivet hat und daf von
Fultbach aus, nie ehender geiaget werden diivffen, bis daf
biefes geftheben gewefen,

Sammitliche, meiffens fihon ein giemlich Hohes Alter
errcichte Seugen, fagen ferner ad Art. 7. aus, daf die Nieder:
filtbadser Ritterguths-BDefizer, die von Heraoglicher Regie:
rung 3u Coburg, vorgefchriebene Niedevingds-Seit beftindig
gehaften Ditten und Daf fle auch folche nothiwendig beobachs
fen migten.

Dicfes alles wird duvch den oten, 1ofel, 1ten und 12fen
etitul nody umiandlicher davgethan und evvoiefin,
Da
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o Da nim Bieenddhft aus dem 15den Avtifdl untdidews
forechlich exbiellos, Dag. mebhrgedachte Ritterguts - Vefizes,
noch niemalen; nufer §in Dem henrigen Jabr, conferat, die
Yuage Des aten Jengens ad Art. 7., fidy haben beigehen laf;
fen, vor dev beftimmiten Jagdze., Die Nicdevingd in dem &S:
@oburgifthen Territorio auszunibens o wird Daher offens
BHaby, dag man von Porigifher Seits, mit Gewait gudrings
Tich und die &, Coburgifihe Jura, wider Redht und Billig:
fuit franfen und auf das unvevantwortlidhfte fhmdlern wil

Diefe HdDE ungesedite AbfHE, 105 fFich nicht 1ndents
tidh aus Denen Antwortenad Articulos'22, 23, 24; 25, 26,
und 27, ervatlens und folgern, es witd aber audy diefelbe;
durch nur evft angefubree etitul vollomimen veveitelt.

Denn obfchon nady demm Articulo 21, Feurigen Salres
der Berfud) gemacht worden, fid) diefer Schuldigheit 3u ents
3iehen und obfhon Are. 25. das in ante dedudtis beveits i
Derlegte, gang falfehe Principium, da§ &S, Coburg audy in
Ynfehung diefer Jagden, dem Niederfitlibacher Rittergurs-
Befizer, weil ev Reichsfrei, nichts gu Lefeblen babe, aufges
fEellet werden wwolleti; (o faget dod)aud) Tett, 4, ad Art, 26,
Dag diefes eine neuerliche und nody nic gewagte Anmafung
fep und ad Art. 27, befennen 8 Seugen einniiithig, dag vor
Den Befizern des NRitterguts Niederfiilibady, die von S.
Goburg angeordnete Jagdzeit, in Anfelung ihrer, im &,
Goburgifchen Territorio belegenen Jaaden, vou unfindents
lisen Sabren Gee und gang obnweigertich gebalten worven
e ‘us
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Yus alle dem, was bishero an- und ausgefiifret wor:
den, veroffenbatret fich dic Gegentheilige Streitbegierde,
UnbilligEeit und zudringliche Yemulation defto auffallender,
ie gewiffer ¢s ift, daf man Povzigifiter Seits, auf Feinen
Sall mehy gewinnen, ia, nidt einmal Tag mit Redht ver:
langen ann, was duvd) den neuerlichen BVergleich gutly
miuhig und aus patriotifher Crgebung, um dag, gegen Des
Herrn Herzogs u &. Eoturg - Saalfeld  Hergeglichen
Duedloudy, als einen hoben Reidysfueften, gu Jbro innig
fier Bedauernis, ausgefallene Crédnntnig zu evfirflen, suge:

ftanden wordun if,

Diefer Transaft muf aler mmmedhro fite gu vedhtber
fRdudig gang guverldfig evachtet merden, da nidyt etwon nur
Zraftaten gepflogen, vielmelyr affe davinnen cntbaltene ob-
ictta genau uiberleget, Decwegen weitlufftige Crelirungen
und Gegeneréldrungen einander gemadyt und am Cnde der
DBevgleich felbft hiernadh vegulivet, su Papier gebracht und
degen Linterfchriffc von Porzigiider Seits zu wicderinltens
malen gugefichert worden ift.

Gleichwie es nun Hlerboupt Redytens iff, quod iu-
dex transattionem potius fervare, quam fublata illa, aditum

ad Certamen aperire debeat;
Leyfer Vol, L Sp, XLVI. Med. 111, pag. 468.

A8 ift fidy audy im gegenwdrtigen Fall von Fbro Raix
feclichen YTaieftat und Einem hddyitpreiflihem Reidyshor:
ratly Der allergevechte(fe und thitigfte BWeiftand um fo ju»
verldgiger ju verforedyen, da nach einer, unter den 14den
Uuguft 1753, auf evfinttetes Reidysgutachten, ertheilten,
die Krafft eines Reichogefeses evlangten, allerbddbfitaiforli:

: B3 den
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dyen Refolution,

Fabri GStaats:Canglef Tom. 106. pag. 415, fqq,_
die allcrgnadigfte Verfidyerung ertheilet worden, Daf es vou
Allerhdcfigedacht Thro PYTaieftdt, geene gefihen werden
follte, twenn bei denenr, fwifhen den Standen und dep
Reichsritterfhafc entfFandencn Seeungen, unter Kaiferlichen
Auspiciis und Beftdttigung, ghtlicee Yustanfe getroffen
toerdett wiiedenn, wie denn allerhichft Dicfelben, Fbro
Reidhsoberhauptlicies Yme bierbei gu verwenden, allerniif
Deft gemeinet tvdven. ;

Dap vas Heryoglid- S. Coburgifche Hauf in vovlie:
dender Sadye ungentein viel nachgegeben und ohneradytet
Dagelbe audh im Feg Redytens, da die Sub- et Obreptio
mit foelder, ienes an und fire: ficy Gdchftvereleliche Tans
dat ausgebradit worden; unwiderfovedlich fich darfetlet, am
Cude Datte obfegen. miffen, dennod) den Streit fieber
durch einen, - dem Jmpetrantifchen Theil fo vortheilhaffren
Dergleich beendiget, fo aber dem afferhdchften Crednntnis
plenarie pariret at, das iff au offenbaby, als dag audy nue:
der gevingfte Queife! Deswegen entftehen Ednnte.

Daw Eann dafiero audy der uverfichttichen Hofining
leben, e85 werde dem entgegen niciis verfirget - vielmche’
der gelyeime SRatlh von Porzig, wenn ev auch, fie man
ibm doch nicht auteauct, contra datam fidem fandeln wolts
te, gur Erfitilung des weitliudig verhandelten, woll Hlers
featen und. endlich richtig cingegangenen Beraleichs, ger
vechteff angebalten erden.

Rei indicatae enim an&oritatem, transaftio habet,

Beila-
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Lic A.

Ext¢traus

Recesfus awifthen der Bormundichaffe Herzoss Sohann Sas
fimiv und. Johann Eenft und derm Niederfitlibacher Rite
tevguts - Befizer. Siegmund, vou Sdaumbivg d. d. 1.

Sept. 1575 ssils
W

B coviederum aber feindt Syo gedadytem vom Sdaumbre;
¥ vnd allen feinen Grben, 311 ‘einer crgealichEeit aug gnedis
gennadybarlichen yiflen, die Jagt gerechtigEeiten]von nies
Dern yulbac) aug, toaf bber die gefeten hegefenlen begrieffen, vnd von Lid
tenfelfer Sorft hinauf, off Sechfifchen grund vuid boven, fo weit fich die
Geictenleite vov dem Forft hinroeg, v0d o fern fich der Gherevorffer’evs
fivecit, fampt Dem gebiilze Des Ehersvorfier beraes, bif an dag Frons
Tadyer gehiifze ond Mavcfunge, beneben Dem Amptt Sonnefelt, mit
Dem Eleinen weidtrocect 3u vben und 3u gebraudien, dbevgeben, nadge:
fafien, ond eingevfumet worden, Dod) mit diefer aufteiicelichen bedind
gunge vud vorbefalt, do gedachter von Schaumberg vnd alle feine Ces
Ben mit Todt, weldyes der Atlniedhtige mit gnaden verhiiten wolle, abs
geben, ond alfo Ricver Firlbach als Bambergifch Lehen,vem Stift evssy
Bffet vnd Heimfalien folite, Da§ man alsdann; vnd of Dem|Sall fols,,
e Stift, diefer angeseigten Jages gevechrigheits fotie gemelt, auf gnds,,
Digen toillen hergeflofien, dnd hie.vo vnfieistig gervefen, gat Eeiner befuge,,
ten Sagt, geftendig,fondern todt vndt ab fein foll, Gnmafen dann devsy
genannte von Shaurberg vov fich bnd alle feine Crben, fid  folches;x
alles in Evaft Dif brieffs, gensfich vevsiehen Haben 1illxc,,y it

- Sieviber ift Sme Sdaumbergen aud vnterfaget} vaf. ¢t i
gleicholl, in den ob angejeigten, vuD eingerenmpten Ovtrer, Dot Sags
, wn
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ten efye nidit, anmagen oder gebraudyen folle, dann nach Ve
mdge der aufigegangenen Firefil, Sachgl. Policey und Landess
ordnunge, vud fidy deren vor Bartholomaey defigleichen in dn
ABeinbergen, ehe vnd dDann die weinfriichte, eingelcfen vnd
abgenommen wevden, des weidterds genzlichen enthalten,
ZBann fie aber eingebracyt, So mag et Jich derofelben alda, forwob! afs
andern jugelafienen orthen gebrauchen, vnd Dififalts bep Wermei:
dung, der darinnen verleibten fivaffe, bnd andern gebiivlichen
eimfehens 1,

Lit. B.

Extra&us

Recesfus gmwifchen Herzog Friedrich IWilGelm 31 S. Hleon
burg und TWolf Heinvid) von Neizenfein deov Sagden
Dalben entvidytet, den 24fFen Julii 1660,

20

g'ls Beilligen Vi befagtem von Reigenftein und Seinen nads
Eommen qus fonderbaren Gnaden, vie fobe Fagds gevechtileit, an
Denen vother benannten ovthen, iedod) dag er nidyt oeiter greiffe, fich
Eeiner folge anmafe, und die in Unferer publicirten WBeidewercts ords
nung-gejejte seit gebibrend beobachre: Bebalten Ung iedoch die Cops
pel Jagd und Diefe concesfion, wenn das Ritterguth Nicder:
fulibady tiber furs oder lang an das Stifft Bamberg, oder
einen andern befiger, der nidt Seines Gefhlechts fonumen
follte, Yoieder aufaulyiben, allerdings bevor i,

Lit. C.
p’ .
Jcb YBolff Heinvidy von  Neisenfrein, * auf Nicderfibach, Vs

Bunde vud befenne hicrmit vor niich, Meine Eeben, vind Erbnehmen,
Dag nadveme der Discchlaudhtisfte,  hochgebohune St und Here
Sriedridy Willelm  Herog * jue Sadifen,  Gilid), Cleve
und - Bergkl Landgraff’ in Lhitvingen, Marggraf  jue Meifen,.
Gefinfieter  SGraff jue’ Henneborg, Graff jue vt MNargt,  vnd
Ravenfburg, Heve jue Ravenftein, Mein gndvigfier Fieft ond Herr,
qauf mein Bnterthaniaftes bitten, mibe die Nelyejageen in dev Cidhleiven
i Jsgvunde onter der GunBenmihl nebent Heven-Oberjten Seutenant
‘ QWolff
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OB0lff Griedrich Diuffeln -von Geiiveuth of Ahorw, fedody das She
Sl Davchlaudyt die coppeljage werbleibe ond von mik die in der
publicireeniir{il age, undweinmergs orduung gefeate 3eitges
bitfyrend gelyalrensverde, aniviof pemilliget Shr Sinftl. Durchle. I
Pingegen Die Dicdeve coppeljagt an Ebersvorffer berge, forveit folder orbs
fangen, beftendig, vnd prwiederiufiich abgetrethen, geftalt hicemity
sndt in caft diefes Oieffes folcher Nicdern oppeliagts gevechtigfeis id)
mich -wob! beddchrig begebe, mit Qeryeihung alice vnd ieder exceptio*
nen, wie die fein, vnd jue evoenchen, habe audy jur vrfunde deffent
gegentoartigen revers aufigeftelier, Denfelben cigenhdndig vnterfchricbers
onud mit meinen angebovnen Adelichen Petfihaffe beovucfer.  So ge:
fchelyen jue Soburg, Den 17. Decembr. Anno 1660.

(L.S.) aBolfF Heinvich von Reizenficin,

: Lit. D.
U.zx(cr feamdiche Dienfte und glinfrigen wiffen suvor, Hody

gelahreer ;. pud) @htbar, befonderd guter Freund vnd Gbaner, Wir
faben aus Cucren gehorfamft evftatteten Bevicht verlefen, was auf die
an Gudy abgelafiene Commisfiohs - Berordnung, berreffend die von
dem Durchloudbtigfien, Hodgebohrnen Siivften und Heven, Harn
Griedrid) IBilheln, Hersogen 3u Sadfen, ©ifich, Eleve und
Pirg 20 Unferm gnavigfien Glirften nad Heven, Wolff Heinvidy von
Peigenitein ju RNievecfilibach, gndvigl verwiliigre Revier $hr verridys
tet, und toag erime'tes von Nefyenfieinn darbey evdinetes begelhren, mwele
ches bis 3u ferneren Resolution Shr ausgefteliet und derfelben erwautet,

®jieteiln dann billig, Daf mehr bertihreer YOR eizenftein fich
der Foeft und aRald-Orduting gemds, gleid) andern von JAdef
Der Seit hatber Haire, und dann wegen dev Golge es ebenfalls, wig
pevfomumen , bleibet,
2Al8 Ia,ﬁen i\_n Nabhmen und an frate hdcdfermelt Se, ‘Sl’u‘ﬂ(@m
Duirchl. IBiv €6 ﬂﬁd) darbey bewvenden, Davan gefchieher Unifeve
meinung und ZBiv feind Eudy freundlich su dienen- und mit ginfiigen
willen geneigt.
Datum Coburg am 11, Jan. an. 1669.
Hidftgedadyts Unfers gnddigften Fittften und Heren vews
oronete Canglar und Rathe dafeldfien.
R Denen
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Denen Hodygelabreen, aucy Chrbarn,  unfern Gefonders guten
Sreund und Gonner, Hr, Friedrich Born 7 der Rechren Do-
&orando und Amtmann su €oburg und Ehriftopl Nefen,
Sorfts und Wilomeiftern' u Mindhrodens

Lit. E,

9? adydem Serenisimus auf unterthdnigites Suppliciren verficos
nee Sandes-Unterthanen, und in Deteadyt, daf die Frichre, welcye dies
fes Jahr fodter ur Neife Eommen, nody grofen Theils aus dem Seld
befindlidy, fich gnadiaft entfchloffen, mit Exercirung, der $Hodbfives
nenfelben im gangen Lande competirenden Boriagd, 3u Lerhuthung
alled dem Landmann ertvadyfien Ednnenden Sdavens, bis auf le
Bartholomati den 4ten inflehenden Monats Septembris Anftand
nehmen ju lafen; Als wird foldyes vem Riteergues Befizer su Nicders
fillbach andurd) beEannt gemadyt, it dem Begebren, fich darnadh
ebenfalls su achren und mit der ifym uftdndigen Koppeljagd, bis nach
befdhehener Boriagd innen ju halten.

Wornad) ¢, Signatum Coburg den 37, Auguft 1765.
2. Eanyley
2An
Den Riteerguts-Befiser
u Niederfullbadh,

Lit, F.

@enmad) Unfers gndvigften Heren Hodfirfil. Durdlaudhe dee
Nothwendigeit befunden, reg n der Diegiahrigen fpaten Ernde und U
Sdhonung dever Felofeiichte, die wegen Treibung derer Niederiagoen
Beftimmte QBecbot-Beit, fiie diefes Jahr, bis 8 Tage nach Bartholo-
macei alten Calenders binaus 3u fejen und ju vetldngern; Al hat
per Befizer Des Ritrerguts Niederfillbady fich. parnach 3u adhten und
it Dev ihme suftdndigen Nieder- und Koppel-Sagd bis dahin inne u
halten: 2Bornad) 2. Signatum Eoburg den 14, Aug. 1767.
% Canglen,
An
oen Befiger ved Nitrerguts
3 Niederfillbach.
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Lit. G.

Decretum.

@w Hodfiefl. S. jur Regierung anbero verordnete Sanglar und
Rdthe, {afen der vermittibten Frau von NReitsenfrein ju Niederfirlibach,
anfipliig in ALRhrifft communiciren, was Serenisfimus, tegen
der, in Anfehung dev heurigen fpaten Erndte deren Sommer-Friidte, bis
auf 2l Bartholomaei aussufesenden Sagd ingbefondre Gndvigft ans
hevo refcribiver habeh, mit er Bedeutung, ficdy darnach behorig yu
adyten, und die Jagd bis alt Bartholomaei augjufesen.  9Bop-
nad 2. Sig. den 22, Aug. 1769.
2. Cangley
2An
die verwittibte Frau
pon Reigenftein
u Niederfulidady

Lit, H.

) . 3

gemnad)‘f&w ndthig befunden tworden, tvegen der difjdhrigen MWits
tevung und ju Schonung der Feld - Gridte, wie aud ju Erhaltung
der \Haafen - Jagden, die- mwegen Treibung pever Nieder- Fagdeny

Deftimmte Berboe Jeit, auf diefes Jabr, bis 3 FBochen nach Bartho.

lomaei alten €alenders binaus gu fejen und ju verldngerns Al mwirp
folches vem NRittcrguths Befiser ju Nicderfilibach andurch beFannde o
madht, und jugleich angewichen, mit der JFhu gufidndigen Nieders
und Koppel-Jagd, bis dahin innen ju halten, Wornady 2. Signas
tum Coburg den 21. Aug. 1784.

26 Canglen

I M. Heufehfel,

Lit. L
D% Pre

%ﬂ) meiner hentigen Anfunfe albier in aerichel, Angefegenbeiten Hape
ic) eine Canyley Gerrigung cum Inferiptione: dem Riteerguths Befrs
yev 3u Niederfirlibach yu infinuiren: fub dato Eoburg den 21, Mens,
curr. vorgefunden,, welche mit Gelegenbeit anbero gelanget, in- meiner

Abtoes
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lem'efc.n'beit aus Bevfehen erdfnet worden ift, - und eine vermeyntliche
Inhibition der ju allhiefigen eichsfrenen Rittergutl gehdrigen Jagd,
big auf 3 QWodhen nady Bartholomaei a, c. enthilt.

! b babe anfonft allen gesiernenden Sefpeckt gegen ein Hodpreifl.
Regievungs Collegium ju Coburg.  Da aber

1) eine Cansley:Fertigung an den hiefigen Heren Nitterguhs-Bes
fiser, al8 einem immediaten Cavalier, in forma, wie dic Fertis
gung emngerichtet ift,~und an Hevzogl. Sadyfen Coburgl. Bafals
fen gewdbnlidy fepn mag, obne Praeiudiy, der Reichs Unmiitels
bavkeit meines hiefigen Gevichtsheren Des Heven Gebeimen Raths
und CammersPrafiventen von Poryig, ohnmoglich angenommen
werden fann,

2) Dem Hergogl. Haufe Sachfen Coburg einige gefetgebende Ges
walt, gegen das hiefige Reichsbefrepte Nittergueh dibe: haupt, ings
befondeve abermas die bicher gebdvige Privar Jagd betvifft, jus
verldffig feinesweges sufiehet; So febe ich midy in Abwefinbeit
hochgemeldt meines Gervichtsherrn, aufhabenden Phidbten nach
pevmufjiget, mehrmentionivte an fich fehr vevehliche Canyley Fevtiz
gung, falvo alias debito refpectu erga illuftre Dicafterium
Regiminis, anmit juract ju geben, uid die Jura und Juts
medietaet meines Gevichtsherrn, anvurdy folenniffime prote-
{tando gegen devgleichen und andeve Anmagungen ju wabren.

Der ich anfonft mit fhuldig unterthanigen Refpect behavve

G, 10,
Niederfirlibady
den 30. Aug. unterthinig-gehorfamfter
1784 T T Qobann Sriedrich Steebel
Gevichyrshalter aliva.
An

Die Hersogl. S Negierung
1 Coburg:
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Lit. K.

Retmdatur diefes Refpectswivrige Exhibitum nebft Beplage dem
von Porsigifchen Gevichrshaleer Sitvebel 3u Miederfilibach, weil
Die in foldyen angebrachte afferta eben foobfervanz alg A&kten. i
Drig, und gegen die Landesherrl. Befugniffe anitopig & cum in jun-
€to fich hiernadh pro futuro ju adhren.  Decretam in Confilio
Coburg den z4ten Septembr. 1784,

Lit, L.

Crevact
aug dem neuerl, mit dem gefeimen Rath von Pouyig vevabredes
ten Berwag.
S

1L

r‘Dte sifchen demr Herol. S. Soburgifhen Oberforftamee und den
Hern Befisern  des  Reichsunmitrelbaren  Nitterguts Nijederfillls
bady, vorgewalteren Jagd Differensien berveffend, wird folgendes vers
abredet und verglichen:

1) WBerden die in Den Iahren 1575, und 1660, it denen
pamaligen Befigern von Nicderfiillbach, von Sthaum:
berg und von Reizenftein abgefchloffene Receffe, in foferne
von denfelben duvch gegentvdrtigen Wergleich nicht abgegangen wird,
al3 die Grundlage des wifthen dem gedachten Herzogl,
Oberforffame und den Heven Befisern deg Rittergurs
Rederfiilibach in Anfehung der lezterty, im S, Coburgl.
Territorio gugeffandenen GSnaden-Iagden pbiwaltenden
Devhalenifies angefelier, und behalten fie oldemnad, und
nady obiger Beftimmung ire verbindenve Keaffe; demnddft
foerden

2) Oben benannte Sagden dem iosigen Hevrn Befiser von  Nieder
fullbach und deffen Lehensfolgern folgendermaffen sugeftanden,
Daf:

3 3)
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3) Die Cinfweifung in fothane Sagden, nadhdem novifimo
eoque quieto ftatu pofle(fionis volljegen, nach diefer Eins
weifung aber, der Befiy derfelbigen dem iedesmaligen Hearn Gns
baber von Niederfilibach niche begroeifelt seden foll; Dagegen
aber:

4) Sidh Heryogl. S. Coburgl. Seits vorbehalten wird, benannte
Gnaden Jagden nbdthigen Fallg revociven ju Ednnen, tie denn
auch diefe abermatige Conceffion des Vefizes der oftbemeldren
Jagden, nicht auf den Fall extendiret werden fann, twenn dag
Rirterguth Niederfillbach an den Lehubof ju Bamberg heim:
fallen follte; iedoch witdD auf fenen erftbemerften, fomohl, als
auf den jedesmaligen Revocations Fall, Hersogl. S. Coburgifcher
Sxits jugefichert, daf alsdenn die Jagden quaeft. in den Jue
fland mwieder hevgeftellt werden follen, in dew fie vor den im
Sabr 1575 and 1660. abgefchioffencn Receffon gewefen.  Fevs
nee wird Hergogl. S. Coburgl. Seits nachgegeben, afs

5) QBon Nicderfibbach) aus, die im Sachfl. Territorio belegene
Koppel und Gebege Jagden audh) obne Haltung eines gelevnien
Jdgers, iedodh pfieglich benuizet werden difen, audy wird:

6) Gn dem ermeiflichen Gebege, welches ievodh nadh der Gegend
und Befik genan anzugeben und ju bellimmen ift, die Weols
adyung ver &. Coburgl. Forfi und Weideroeris Orde
nung nacygelaffen, indev Koppel-Jagd aber veferviver; o
wird audy:

7) Sith ausdenctlich bedungen, baf in Anfehung dev
Koppel- Fagd, die in den Herzonl. S Sobural, Lan-
den bevgebradyte, in der Jagd-Dvomung beftimmte,
auch nacy Befinden Dev Linfrande, Durch neuerliche Mans
Date ferner gubeftimmende Erdffnungd Seit ovdenilich
gebalten wevven muf, und dagegen nicht gebandelt wers
Den Darfe ©c vief aber a8 evtveifliche Gebege betrifft, bleibe
Dem Heven Rictergues Befiser jwar frey und nachgelaffen, vie
Jagd nady cigenen AWilten 3u evdfnen, dedoch verfieher man fich
ju ihm, daf fothane Sroffnung nadh Sagd Recht und Sebraudy
gefthehen werde.  Daferne tibrigens die Unterfilibacyer Jagden
an Fremde verpachret werden follten,  vefervivet man fich vas
Qovrecht, und ift 3u dem Eade der Pacht dem DHerjog! S, Cos
burgl. Obevfovframee iedevjeit juerft anjubicten,  eldes ventry

fﬁ“fs
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falls ¢3 den Padie cingehen wollte, iedesmal die nemlidhen Bes
Dingungen und Beftimmungen eingehet, unter weldyen ein frems
Der Pachrer den Jagd Pache befdheinigtermagen fibernehmen
foill, wie man denn hiecbey suverfichelich Hoffet, e8 werde in ca-
fum cafus jur Gefahrde ves Hevgogl. &. Coburgl. Haufes ein
Sdein-Contract verabreder, und nad) diefern der Pacht vetlangt
foerden,

8) Bleibt die Befivafung dev Fouft Frevel in der Koppel-Jagd bey
Dem Hergogl, Oberfor 2w, in detm Gehege aber witd fie e
Heren Befiser von Nicdevfilibady tbevlafjen; dagegen aber:

9) dec Heve Befiser von Niederfillbach, auf die von Herjogl
Cammer pratendivee Coiction, tvegen der von &. Hildburghaus
fen firittig gemaddten Jagd im Ebersdorfer Flur, anduvd) anf
Das bindigfie Beryichs leiffer. 2c

Lit, M
Pr, Pr.

@m. e, Ban idh aufrichtig vevfichern, daf ich verfchicdene Betvadhs
tungen habe Defeitigen miiffen, mich su einer Antwore, auf Devy
Schreiben vom 23. Tunii ju entfchliefen, in weldem Diefelben fich
erfauben, miv die Sagd, in dethr ganjen Dersogl. &. Coburgl. Terri-
torio aufjufindigen und aufjugeben, mid) nad) ter Hodfifl, Sady
fen Coburgl. Wald-Ordnung 3u adyten.

Obnmbglich Ean ein Hodflefl. Aufrrag Eiv, t6s 31 diefer Bis
derrechlichEeir evmddhtigen, Dicfelden aber erfenne niche fiiv dicienige
fohe Behdrde, die miv etwas ab-oder ju erfennen, ovder die Gevecis
fame und Den Befisftand s Diefigen Nitterguthes verdndern fan,
jedoch oerde von diefer Eiibnen Anmagung Einen Hodfiefl. Bambergl
Lehuboff Madyricht geben.

Der abfdriftlich anliegende Recefl; vom weldhers Sty 2. behovis
gen-Ores ohne Jweifel audy cin Original finden werden, ift allein
fabig, Dero hchftmidervechtl. Sumuthungen abjulehuen wnd idy ents
Palte mich billig mehrers angufithren, alg ledigl. die Gevechtfame ves
Dicishsfrepunmiteelbaven Ricterguthes Niederfulibach, gegen alle widers

rechts
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vechtliche Bestoeifling und Anmagungen, feperlichft su vertoabren, mir
per Berfiherung, daf bey unverhofe geahe werdenden Beeinerdchrie
gungen uud unverantwortlicdyft ausbredhenden Zhathandlungen nidyt nue
tmidy in den hergebrachren Befizfiand der Jagd Frdftigh 3u erhalten fus
den, fondern audy fo nadydriickliche allethdchft Kaiferl. Hulffe implo-

l'i}‘m foerde, Dag Dencnjelben de duperft unftichhaltige Sinfall ges
vauen difee.

g @ic_fc\s o!)_{werbn[te €1, 2c. 3u erforderficher Belehrung, dev ans
fonften mit perfohnlich grofer Dodyadytung verharre,

Sw. 2.

Nieverfilbach
ven 21 July 1777,

2.
F. W. von Portzig.
2An
den Heven Gelyeimden Rath
und Oberidgermeifter
von Below ju
Coburg.

Lit. N.

PrecPr

%cv G 3. mug unterthinig um QVeryeibung bitten, daf idh big
Daher wegen dev Vergleichs Sache, mit Hochdencnfelben ferner ju
communiciren unterfafien habe. Sy bin yu meinem eigencm grofen
Mifvergnitgen, durd) Umfdnde daran behindere worden, yoeldye, um
Sodydiefelben mit unndthiger FWeirldufrigheit nicye ju bebelligen , it
Stilljchreigen Nbergehe,

Nach meinen lesten unterthdnigen Erlag, werden Evo, . die
$Bitte um andermeite Beftimmung eines Tages, jur wicl. Wolizies
bung und Unterfehrifft ves Bevgleich - Recefes erwareens o hody( ane
genehm mic diefe Bitte wdre, fo Eann iy dod) folche, ehe icy mich
nod) ¢ines vor Eurjem evhaltenen Auftrages von meineiy gnddigen Heren

Prirts




Principal , dem Hoven Geheimen Nath und Sammer-Pudfidenten von
Dovsig Excell., acquittires habe, nidhe erlafen. i

@3 wiinfden nemlidy hochbernelder mein Here Principal, SaBdes
in dem NRecef Num. 1. Subdiv. sienthaltene gane Pasfus:

mit dem YAnfang - -+ haben will.
aug den ju fignirenten Dofumenten gany toegbleiben mbgtes |

@1, 10, ecieGen exleuchrer, Daf Diefes Duvch nid)ts als die Hodie
gegrimdete Reforgnif veranlager witd, fich) unangenehme Feiterungen
von Geiten -Des hohen Lehuhofes su Bamberg susziehen, wenn fothas
ne Srelle tn dem Necef bleibe, ohneachtes wan diefieits,dueh ‘vie
Proteftation, fich dabey in nichts immiscivet fiaben 3u wolley; hinldngs
licy fich profpicive su haben geglaube hat,

Der Bergleich Eann und davf dem hohen Lehubhof niche unbefanne
Bleiben , und juverlifig wird dgan weinem gnddigen Heven Principas
fon, (obfchon im Grunde Packa’tertii einem tertio nide praiudiciven
Eounen ) -yur faft gelegt werden, e Babe fich, in einen, Punke cingelafien,
et in gany nicht angehe, und dadurdh feinien QBafallen s Pilicheen juis
oiver gehandelt; welhes dann 3 alferhand tinangenehimen Igiteruns
gen und Eontetationen Gelegenbeit geben Ednnte, Rz

Durdh Weglaffitng des Paslis quaeft. wilvde alles diefes cous
pirt, uud dennody dem Durchlaudhtigiien Hauje Sadhfen:Coburg nichts
ergeben s indent, wenth Hochfidenfulben die Eent 3u Fllbach toius
fich suftehet, -diefe. ABeglaByng dus cinemz gans andere Eegenfiinde
betrefenden Dofutmente, cinem winklich Habenden NRechte niche Deteas
Bivte; im cntgegen, gefesten Fall aber durh diefen Pasfum nidhis, ges
foonnen wird, da Jieverfilibach fber Tura feines, hohen Qehnbofes,
gans und gav nicht concrahiren: sder aud) nur, durd dabin. etoa eirie
fblagende Paka, folchen implicite praiuiciven Fanu, 7

@1, 20 bitte dafer unterthinig , iesfalls bey dev hdchften BVe-
horde commifarifihen Wortrag ju machen;: und: hohgeneigeft 8. dabire
einjuleiten, Dap bemeldters fiv dag Durdlauchtigiic Hauff Sadfen
Goburg wivklidy gan gleichaultiger « diefetts aber von febe unangenehs
men Solgen fepn Ennender Pagfuns quaeit. aus dem Vergleichs - RNes
cefie gelafien terde; wo ich dann auf et evften Befeh! beveit bin, Ery.
20 3ur Wnteeife und- difiegelung des Necefes, uhterthinig aufy

toarien. ;
¢ 3%




a3

]

S vethoffe unter vovialtenden Umftdnden baldig gemdhrende
Hodoerehrliche Rictantwort, und: beharve mit dec ausgeeichnetfien
unverbridlichen Bevehrung

. (GBI
Heldburg
Den 1L Juniug,
1784,
untevthaniger Diener,
- Bobann Friedrich Strebel,
n

den Heren Hof- 1nd Regierungds
Rath von Beulwis,

3u
Coburg,
Lit O,

Ertrakt aus denen dem 1. Decembr. 1783 dem Hofadvefat
Strebel commuaicivten diefeiigen Erinnerungen
Denen gum Bergleichs - Proecke von ihm gemadhren
Bemertuigen.

0

Ad num. 1. Subdiv. 5.

@a et nie don bicraus verlangen Eann und wird, daf Fillbach die
bicfige Hobe Cent-Befugnife ju Unterfiillbach jur eignen Sadye mge
¢hen'folle, 1brigens aber dodh biefiger Seits gehdrige Dorficht 3u bray:
ehen ift, fo vuber folgende Bevdndesung in dev “groften Billigkeit:

; >t det Anbang, daf man fich in Anfehung der hoben Ceng-
»gecedbtigfeit und Dder dabin einfdblagenden Fdlle nidyes verges
»ben, vielmebr dieferhalben contra quemcunque furis com-
spetentia yeferviven’ will

i,

Lit. P,

@rtraet bon Porzigifcher Ultimar-Greldrung anf die Hergoqr.
S, Coburgijcher hodfier Seits geaen die abieiten Nies

Ders
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derfiulibad) gemadyten Anmerfungen, Formirte Gegens
bemerfungen, den abgujdliefenden Bergleid) betreffends

Ad num. I. Subdiv. 5.

giﬁr man fich Diefeits den proiefrivten Jufah aefallens, groeifelt: aber
dabei nicht, Daf e auch Derogl. Sadhfen-Coburgifdher Seits gnadigft
1erde genehmiger werden, daf, ju Sidherfielung gegen alle- von Ddiefs
feitigem hohen Sehnfofe etwa ju befabrende Berautmwortung, annoch
der Pasfus annettirer wede:

voobey man fich aber Niederfirllbacher Seits i mindes
{ten nicht immisciret haben will,
T

Lit. Q.
Erirakt aug dem neuerlich pwifchen S. Coburg und Nieders

firllbach verabredeten Bevgleid).
S

“\'
Jn Anfehung vev Heryogl. S. Coburgijchen Geleits-Strafie 1witd
2

C.

5) SBerden Ddie vou der Strafe nady Niederfiandach flirchrende Jolls
und-Geleits 2 Defraudanten, von den Nicverflillbacher Serichten
an der Grdnge dem Hergogl. S, Coburgifchen Geleits - Amte auf
Defchelyene equifition ausgeliefere, mic dem Anhang, daf man
fih in  Anfehung Ddev hohen  Eentgervechtigbeit und  dev:
dahin cinfdlagenden Fdllen, S. Covurgifher Seits nidyts
vergeben, vichnehy. diefrhalben contra quemcunque iuris
competentia vefervivet, Folibacyer S:its aber fich im mindes
ften niicht immisciver haben will.

I

Lit. R.
@rtraft aug dem neuerfich gwifchen &, Eoburg und Nieder:
Tulibach verabredeten Bevgleid. :
2.
IL

©.

4) G
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4) @icb Hergogl. . Coburgl. Seits vorbehalten wird, benannte
Guaden Jagden ndthigen Fallg vevociven ju Ednnen, wie denn
oud) diefe abermalige Conceffion ves Befiges der oftbemeldeen
Sagden, nicht auf den Fall extendiver werden Eann, wenn dag
Ritrergue Niederfillbac) an den Lehnhofsu Bamberg beimfallen
follte

So wird auchs

7) Sid) ausdriicilich bedungen, daf in Anfehung der Koppel-Sagd,
Die in Den Herjogl. &. Coburgl. Landen hergebradte, in ey
Fagd- Ordnung beftimmte, audy nady Befinden der Wmftdnde,
durch neuerliche Mandate ferner ju beftimmende ErdfFaungs Seit,
ordentlich gehalten mwerden muf, und dagegen niche gehanvels
werden darf. o viel aber dag ertoeifliche Gehege betvifft, bleibe
Dem Heren Rittevgues Befiser yoar frey und nachgelafien, die
Jagd nad) cigenen AWillen ju evdfnen, jedoch oerfichet man fidy
gu ibm, Dag fothane Erdffnung nacdy Jagd-Reche und Gebraudy
gefthehen werde.  Daferne {brigens die Unterfiillbadyor Sagden
an Fvembde verpachtet werden. follten, vefervivet man fich das Vors
recht, und ift ju dem Cnde der Pacht dem Herjogl. S. Coburgl,
Ober-Fouft Amte iederseit suerft anubioren, 20

Lit. S.

Cptratt Bemerfungen ju dom Herzogl 'S, Coburgifher

Seirs entworffencn Proiect Bergleichs - Receffes, nady
welchen foldyes in verfeyicenen Stellen niiler 3u beftim:
el 1wire,

W0

Num. II,
Suppleatur:

20, Defiseen des Reichgunmiseelbaren Ritterguts ic.

Num. eod. Subdiv. 4)
Wdre nodh ju fuppliven:
¥, jedoch
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26 jebodh witd ‘anf jenen eeftbernerren, fowohl; alg dew jedegimali-
gen Revocations:Sall 2c.

ibid. Subdiv. 7. in fine:

9Bdre diefern Punckt nod ju an-
netiven:

2. angubieten, toelcyes dann, fallg es den Padst citrgehen
wolke fedegmal die nemlichen Bedingungen und Bes
fhimmuigen cingebet, unter weldyen eins feemder Pady
ter Den Jagd-Pache noeenchmen will.

2.

Confignivt Heldburg, den 2x. O&obr. 1783

Sofyann Sricdridy Strebel,
Grepherl. von Porsigifhee
Mandatarius.

Bt d B
i

“\a

,\Sn Anflug Habe die Ehre Ev. 2. dicienigen Crinnerungen unters
thinigft 30 fibergeben, tefche auf erhaltene Refolutiones von meiney
hohen Principalidhafe, in Rictfiche dessmiv vor einiger Jrit gnadig
fibermadyien Proiebts Bergleichs-Receffes, habe formiren mitffen.

Da foldhe jum Sheil von nicht befondever ErheblichEeit find,
sum Sheil aber pur auf die chemaligen Untehandlungen fich griins
den; fo yoeifile iy im mindeften niht, daf Erv. 2. in Dalden mic
pen, miv hchit angenchmen Befehl evtheilen werden, ju Uaterseichs
nung des: nach den dieffeitigen Erinnerungen abgeanderten Praliminar-
Recefies, Ero e, yu Coburgunterthanig aufsumarten, weldyen mit fo grifs
ferm Bergniigen befolgen wevde, als ich dann perfdnlich die unbegrdnste

N Vv
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QBevehrunig beyeugen Eann,  mit welder frets su behavren die Gok
Ehre habe,

Cry. .

$Heldburg
den 21. O&tobr.

1783,

An den
Heren Hof- und
NRegierungs-Natl unterthanigee Dietier
von Vet
M Jobhann Sviedeich Strebel,
Eobura,

Lt U,

£em MNabhmen der heiligen Dreyeinigeit, Gotted deg
ﬂms %'aterﬁ, Des Sobnes und des heiligen Geiftes,
Amen! , :

Ruub und 3u wiffen fey hicemit jedermdnniglich, befons
Ders Denen ¢d puwiffen ndtbig, da im Jabr nady unfers Grls
fees Gefu Chrifti Heilwdrtigen Gebureh Sincaufend Siebenlun-
Dert Wier und Achtzig, Indi€tione Romanorum IL. bey allerglops
wiedigfter Herrfehs und Regievung des Allerdurchlaudhtigien Grofmdds
tigften und Undbermindlichften Fiivfien und Heven Heven 1o Lo phi
bes AUndern, eewdblten Nomifden Kaifers, 3u alien eiten Mehrern
Des Reidys in Sevmanien und 3u Sevufalem Konigs, Regentens der
RKonigreiche Boheim , Dalmatien, Croatien, Selavonien, Erghers
3008 su Ocftreich, Heryogs ju Burgund, ju Lothringen ju Steyer;
3u Kavnthen und 3u Crain, Grof:Hersogs ju Tofeana, Groffinfiens

3u Sicbenbiivgen, Marggrafens su Mabren, Herjogs su Drabany, gu
Limpurg, su Lagenburg, ju Geidern, ju AWirtemberg, 1 Obers und

Riederfchlefien, su Mapland ju Montua 30 Parma, Piacenza wnd
Guaftalla, ju Salabrien, ju.Daar, yu-Montferar und ju Zefchen

, Siivs

fiens
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ftens ju Shmaben, und su Charlesville, gefiivfreten Grafen ju Habss
burg, su Glandern, su Syrol, su Hennegou,3u Kyburg, 3u Gors und
3 Gradifea, Marggrafen ves beil. Romifd). Reichs ju Burgau ju
Ober und Niederlaufnis, su Pont a Mouffon und 3u Nomeny, Grae
fens su Mamur u Peocknis, 3u Baudemont, 3u Dlancienberg 3
Biphen, su Saarwerden, ju Salm und ju Falcfenfiein, Heven auf
Der ARindifdhen Marck und ju Mecheln 2c.  Unfers allergnddiaften Kaie
fers, Konigs und Hern, Jhro Kayferl. Konigl Majeft. Regievung
und Reich im 20ften Jabr, die Hodfiieft. Sacdypl. Regievung albier,
mich Gndes unterfeyriebenen dffentlichen gefchwornen Kapferl. Notas
vium, mitelft cine fhrifitlichen Requifition d: d: 23, et praes: 27.
Novembr: a, c. requiritet, {tber die, von dew $Heeen Procuratore
Fifci, in dev Rieverfilibacer Jagd-Differenz, bey Hodpverfelben eins
gereichte, miv in Oviginal communicite Sragftiicte und Bemweif-Avticuf,
einige Seugen, und jwar die einheiwifhen nadhy vorheviger Entlafjung
ihrer Hntevthanen Pficht quoad hunc altum coram teftibus,
gegen den Empfang dev Gebuhr, cidlich abjubhdren, deven Auffagen in
cinen Rotulum ju Gringen, und foldhen alsdann mit Jurickfendung
derer Communicate, an Hodfinftl. Regierung eingufenden, twie denn
Diesfails miv behandigee Requifition von ot ju Fort alfo lauges:

Die Hodfinfil. S. sur Negieeung auhero verorduete Canglar
und Nathe, laffen dem Notario Fobann Michacl Neumann die in der
Riederfillbacher Sago-Differenz von dem Procuratore Fifci gefets
tigte und in Begleitung jwener Exhibicorum anbero diberrcichte arti-
culos probatoriales anfibliiffig originaliter communiciven, ifn
auch hievmit requiriven, die angegebene Seugen, und jwar die cins
eimifben nach vorheriger Entlafjung ihrer Untevthanen Plicht quoad
hunc a&tum, coram Teftibus, gegen den Empfang der Gebiihe
Dicvitber eidlidy abyubhdren, Deven Auffagen in cinen Rotulum ju brins
gen, uno foldyen afgdann untee Remittivung der Communicate anbero
cimufenden.  SBornach fich su achen.  Sign. Coburg ven 23, Nos
Hembr, 1784.

& S. Cangley vaf.

T M, Heufcheel.

Auffen s
DemNotario Sofann Michael Neumann albier upufiellen,
'E‘IScnn iy nun vi officii notariatus mich bievyu fhuldig und
pflichrig ceachee: Ufs habe ich niche nuv fogleich nach gefehehenee
infi-
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insinutition, der nuy exft worelich eingeriickten Requisition:
Den DBlirger und Birtenev: Neifter
Johann Braun, und
ben Blieger und Schubmacher-Meifter
Johann Heinvic) Eckarde, beede von hier,

3u theinem Snfruments:Sengen bebirig {ubrequiriret, fondern auch
Die angegebenen Seugen, nahmentlic

1) Jobann Ehriftian Tedfter, vermalen Wivth quf den Lobels
ftein, oder auf der fogenannten Sicgelhitte,

2) Johann Ehriftian Lofer, Jdger bey Fhro Hersogl. Dl
Priny Ehritian Frany allhier,

3) Cudwig Nagel, Jdger 3u Siegelsdorf.

4) Nicol Knauer Wiveh auf dev Finfenmiple,

5) Jobann Heinvich Ecfarve Amis:Schultheif,

]
6) Pancrag Nofe - = |
7) Nicolaus Kempf, und ;‘ famtlicy
8) Jobann Kempf Sen. ]

von Grub am Fouft, fdvifelich, (und swar wag den erften betriffe
mittelft einer von' dem biefigen Hevsosl Civil- Amt, an das Heryogl,
Diloburghiugife Ame Sonnenfeld, gevichreten Requisition) evfuchet,

Mittwodhs den 1. Decembr. a. ¢.
ju tedhter Vormittags  Reit, fidh in meines, in dem  Ambeys
gifthen  Hauf in der  Heengafe 2. Treppen hodh)  befindlichen
Wobnung einjufinden, und da fie nur beregren Tag, fmtlich
eefdhienen:  fo habe i) in' Gegenware, mciner obengedachten
beeden  Jnftruments  Jeugen,  praevia propositione die  hies
figen Unterthanen juforderft ihrer refp. Diener und Unrerehanen Phiche
entlafien, famtliche Seugen aber nad vorauggefchiciter deutlichen e
Eldrurig des Eides: ernfilicher Crmabnung jue FBabrheit und naddrycgs
famer Berrarnung vor der fdhweven Strafe des Meineides, mit nache
frehenden Seugen-Eid, beleget: .
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¢ Sobann Ehriftian Srdfter,
Gohann Ehriftian Lofer,
fudwig Nagely

~

(o

S

Ricol Knauer, C biwds
Sohann Heinvidy Eckarde,
Pancrag Rofe,

Nicolaus Kempf,

Gohann Keunf . )
te hievmit yu Gott dem Almdchtigen, cinen leiblichen theueren €id, Dap

D 9

idh tiber dicjenigen Sragfiticke und Articul mworiiber ich ieho werde bes

faget werden, die veine, lauteve und unverfilfchre GBabrheit auffagen
und foldbe niche verhalren will, weder um Gunft nody Gabe, Sreund:
febafft over Geindfehafit, nodh um andever Urfachen wiflen; fowalyr mir
Gote helfe und fein Geiliges ABore) - Duech unfeen Heven und Hilany,
Sefum Shriftum , Amen.

Nadyvern nanmeht benannte Jeugen, dicfen Eid erettis digi-
tis abgefchooren , - fo habe diefelben nad) nodhmaliger Crinnerung ihree
geleifteten PAicht, dem Dire€torio gemds, fiber die Sragfticte und Yvs
ticul, und stwar:jeden beforders: vevnommen, mwie folget:

Interrogatoria generalia,
I.
CiBi¢ Beunge Heife?
Teft. 1) Gobann Ehriftian Tedfer,

2) Johann Ehritian Lofer,

- 3) Cenft Ludivig Nagel,
4) RNicol Knauer,

- 5) Sobann Heinvid) Ecfarde.

- 6) Panceas Hofe.

- 7) Nicolaus RKempf.

- 8) Jobann Kempf, Sen,

=7

=

-/

R 2. OBis
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QBie alt ev fep?

3.
8o ev wohne?
Teft.

4.

Wovon e¢ fidh ndhre?
Teft.

Teft. 1) Beuge fiehe i s6ften Jahr.

2) Stebe im 4oten Fahr,

3) Sey §8. Jahre alf.

4) 42. Sabre.

5) Sey 61. Fabre alt,

6) Seuge fiehe im 74ften Fabr.
7) Beuge wdre 52. Jahve alt, |
8) 53- Jabue.

1) Auf dem Lobelftein.
2) 3u Coburg,

3) gn Bicgelsdorf,

4) uf der GincFenau,

5) SuGrub am Forft.

6) Su Grub am Forft.
7) Su Grub am Forft.
8) 3u Giub am Sorft.

1) DBon der Wirth{djaffe.

= 2) € foy bey Shro ves Pringen

Srang Hergogl, Durchl, als
Budfenfpanner in Dienften,

3) Qon der Fdgerey.

4) Bon ver FWivthfehafft.

5) €r lebe theils vom Leinentes
bevsHanrwark, theils von feis
nen Feldglithern,

Teft. 6)
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Teft, 6) Bom Felobau,
- 7) QBon der Bauerey,
- 8) Wom Felobau.
Artic. 1,
SBak und Seugen befannt,
pa die Defiser ves Ritterguts
Niederfitlibady i dem Sadyfis
fdhen Coburgifen Territorio
vevfchieenc Niedev-Jagden aus
Juliben ?
Tett. 1) Sa, fey Seugen fehr wobl bes
fannt,
- 2) Sa

- 3) Ga, voryiglich den Jsgeund
hinein.
- 4) Ja
-5 Ja
- 6) Ja
= 7) 3a, fy-Beugen beFannt,
- 8 Ja
Artic. 2.
eRahe aud) und demfelben
gav 1ohl berwuft, paf in Anfes
hung diefer Gagben, Diefelben
fich nady den hicjigen Fagdr Gor
und Werbothen alleyeit vichten
wiffen? Bie denn ferner
Teft. 1) Sa, das Ednne Seuge auf
feinen geleifteten &1 und mit
guten Gemiffen nicht anders
fagen.
- 2) 3a,

« 3) Sa, das mifeen fie thun,
oenn
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Denn fein vevfrorbener gndnis
ger Herr von Felderndorf,
babe Die Fulibadyer SJagd
felbften, ohngefahr 6. Gahre
im Pacht gebabt, und habe
fich nach allen ' &. Coburgis
fhen Gagds Ges und Bews
bothen ridhten mifen. Die
Sinfil. &. Coburgifchen Heves
fhafft, habe audh jiderseic die
QBorjagd- ausgelidt, und ehe
Diefes gefhelen, habe Fein aus
Derer adelicher Fdger dag NRes
vier  begehen oder bejagen
dlirfen,

Telt.4) Sa

SH 0L
6) Ja, Seuge wife nidhe anders
7) 30, das muften fie thun.

-8 a0
Artic. 3.
WBahe, vag Durchlandtigs
ftee Sandesherefchaffc vie Vors
iagd duvdy Das ganze fand jus
ftehet? und
Teft.1) Ga!

ra

P

<L

Ja, Deuge wifle und Hape
aud) nie anders gehdver.

Sa, und besiehe er fich diefers
balb auf feine ad art. praec,
gethane Yupage.

Sd.

Ja, ev wifie fo lange v fobe
nicht anders.

) Sa.

AR
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Teft.7) 3, Seuge wife nidhe andevs,
habe auch nie anders gehdret.

- - 8) 3o
Artic. 4.

OBahr, daf eben Degtvegen
KEein Gagdberechrigter im Lande,
fih e Gagens ehender, big
Die Borjagd erercirer worden,
anmagen fann?
Teft, 1) Nein, ¢8 fey ifm aud) nide
Dbetannt, Daf ¢8 jemand ges
than hate.

- 2) S, das fey natlelich, weil
dic hohe Lantes - Hevrfhaffe
bie Borjagd habe.

-~ 3) € dife feiner eher jagen,
bis die Worjagd von Fiirfls
Landeshevrfdhafft erercivet fpore
ben, ev wife auch nicht, daf
jene Seit Gber, binnen fwels
cher ev die Sagd dafelbft augs
suitben gehabt habe, Dag mins
defte vorgefallen mdre, noch
fidy jemand unterftanden Has
be, vie Sagd vorhero ju bes
gehen.

~ 4)-3a, fo viel Seuge wife, o
Ednne ¢8 fihs Eeiner chender
anmagen.

- 5) Cr wife Niemand, und fep
ihm al8 einen Sungen von 1O
Sahren fhon OGeEanne, daf
S. Coburg alleseit die Bovs
jagd in der Sullbacher Fluhe
bis an den fogenannten Badh
epercivet, und von Fullbach

aus nie elender gejagdt wors ‘

oen, Dis Diefes gejcheben fe. |

(3] ch’f. 6) |
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Teft.6) Seugen fey Feiny Fall befannt,
Dag fich jemand unterftanden
habe, ehencer big die Borjagd
erercivet torden, 3u iagen,

- 7) Beuge glaube nidht, Dag ¢ jes
mand tdnue, fep ihm audy
nidht wifend, daf ¢8 jemand
gethan habe.

- 8) Sa, bas Ednne und mwirde
: wohl nicht anders fepn.
Artic. 5.
9Bahr, daf Seuge ehedett ‘
7 Sa!w lang 3u Oberfiillbach, {
a8 Sdgers-Burfch geftanven? 1

Artic 6,

OBahr, vaf e wahrender
Vacanz beinabe ein ganyes
Gabr, das Oberfillbadier Re-
fier inver Anffiche gehabehabe? ‘
|
|

Teft. 1) Ga.
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Artic, 7.

SBahr, daf ev gewifi wifie,
und fich gar twobl erinnere, Da
von Nicoerfiillbach aus die von
Hersogl. Regierung ju Eoburg
vorgefchriebene  Nicders Fagds:
8t gehalten worden und gehals
1en wevden miffen 2 Wi denn

Teft. 1)

.2)
= 3)

-+ 4)

Sa, fie fen allegeic geBalten
ordett.

Ja, das fey twabr.

Sa, fie mifren folde halten.

Gonften hdtten fie dDie Jagd:
jeit, wie folhe von Coburg
aug befollen worden, allezeit
gehaltens Deuer aber, da
von Hodfirfil. NRegierung,
der Jagd-Termin um 3 Wos
chen weiter hinaus gefet wors
den ware, hdtten 3. Mann
von  Niederfillbach, nemlich
er jeige Haupoogt, der Bes
Diente Sohann, und ein Leie
nereber, vor der Seit in den
Creidliger Flubr gejaget, wos
piber ev Deponent mit ifs
nen, in feinem SHaufe, in eis
nem QBortwedhfel gerathen
und jenen ihre bejeigte Uns
gebuhr 3u Gemiithe gefiihy:
vet habe, Die fich aber das
mit entfchuldigen wollen: in
pem Creidliger Fluby fey ihe
Geheege und hHabe ihnen alfo
auch Niemand etwas ju fagen.
9Bovauf Deponent verfeset,
Daf wenn ihr gnddiger Heve
su Ochringen, den Befehl
Surftl. Regierung ju Coburg
wiften, o wide Hodhders

‘ felbe,
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felbe, ihnen denen Frewfern,
Dag Jagen, vor der Jeit, - ge:
Wi audy unterfage haben,
Ueber telchen Umftand v veps
fchiedene Jeugen produciren
Ednnte,

Teft. 5) Ga, e wific e gewif, daf
Die Fillbacher, Ddie vorge:
fcbriebene Niederjagds s Seit
gehalten hateen, und habe es
bistoeilen §. 14. und mihre:
re Sage angeftanden.

6) Ja, foy Jeugen nie anders
beFannt worden.

= 7) Ja, fie hdtten foldhe alleseit
achalten.

= 8) Beuge fdune fih nidht evina
nern, daf die Fiilbacher jes
mals daviwiver gehandely hiss
Artic. 8. ten.

OBabr, daf von’ Niederfhlls
bacd) aus nie ehender gejage
forden, bis gnadigfie Landegs
Derrfihaffe die Worhag in der
Gegend Grub exercive gehabt?

"Teft. 1) Sie, die Filbadber hitten
alleeit fo lange warten mufs
fen, foy Beugen audh niche
berugit, dag fie jemabls eher
gejage bdtten.

~ 2) 3, 8 foy fo viel ihm wifs
fend mwdre, nie ehender alg
nad) gehaliener Borjagd von
Riederfullbach aus  gegen
Grub ju gejaget worden,

- 3) Seugens gewefener Principal
babe dic Gegend gegen Grub
o
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3u, nidyt mit gepachtet gehabe,
dody gloube. e, daf 8 auf
iefer Seite, eben fo wie ges
gen den Jegrund ju, feyn
foiiede, W0 niemand eher, als
nady gehaltener Borhas, jas
gen ditefe,

“Teft. 4) Seuge wife nidyt das femals
ehender gejagt worden fen.

- 5) 8 fop ihm Eein Sall befannt,
habe auch nie etwags davon
geborer, daf von Fulibady
aug Gemand vor gebaltener
QPorhas fich bhabe einfallen
faffen Die Sagd ju exevciven.

- 6) 3a, das fep wabr.

- 7) Nide ein eingigesmal und
fo lange Seuge denfen fonne,
habe gnddigfte Hevefchaft als
[eseit vorgjaget, und danu
erft Die Ftbacher.

- 8) Beuge wife fichg nie anders
u evinnern, und fey in dem
Dotfe Grub, Diefug- yum
Spriictoort worden, nady
gehaltener Vorbas ju fagen:
Nun Fotnmen die Full. achev
Actie)os und lefen auf,
SIBafhr, daf nach Gefindens
ben Hmftdnden, dev in Dot Fagds
Oronung feftgefesre Sermin jun
Sagen, mandyes Fahr mweiter
binauggefeget witd? und
Teft. 1)3a, ie nachdem e die Frildhe
te vevftateet hirten,
- 2) G, wenn nod) vicle Frirchee
auf dem Felde ftunden, fo
D wirde
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lirde die FagdsBeit weiter
hinausgefest,

Teft. 3) Sa, dag fey oft gefhehen

Artic.

DBabr, daf diefe Terming

2(banderung, von Heryogl. Re:

gierung durd) das gange Land
befannt gemadht wird?

10,

Telt,

und gefdyehe noch, je nachdem
fpat oder feah eingeerndet
werden Eonnte,

4) Das pfiege oft 3u gefdhehen
mwenn nody viele Griichee quf
Dem Felde todven.

5) 3a, ev wiffe, dag er u i
ten 8. 14. und mehreve Tas
ge eiter hinaus gefeset wovs
den fey.

6) Ja,0as gefehehe febr oft, wenn
Die Eendee fpat winde.

7) 39, das gefchehe nach Erfors
Dernif der Eendee.

8) Ja, das pflege nach Erfors
Derniff der QWBitterung und
Der  Davon  abhangenden
Crndte, ju gefcheden,

1) Ga, fo viel Seuge wiffe.

2) 3.

3) Ja.

4) 3, ev habe von denen R
gorn niche anders gehovet,

5) Seuge Ednne davauf weder ja
noch nein antworten, denn
bas Dorf Grub gehe niche
jur Jagdfrohne, und

tas
men
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men destoeaen aud), die der
Fagd halber evlaffen werdenve
Befehle nicht dahin. Dod)
glaube Seuge eher, daf e
gefchehe, als daf e8 nicht ges
febehye, meil e oft von andern
gehovet, Daf Dev Fagd-Tevs
min vevdndert fep.

Teft.6) Das Ednne Jeuge niche ans
geben.

- 7) Beuge glaube ¢s.
- 8) Ga, und fep Diefes evft heues

gefcheben,
Artic. 1r.”
OBahr, daf hiernach alle i
Sanve fih Dbefindende Fagdbes
vechtigte vichten miffen? und
‘ Teft 1) Sa

- 2) S0, a8 fen wabr.
- 3) Ja, s Ednneniche anders ey,

- 4) 3

- 5) Say fie miften fich alie ‘om-
nach vidyten:

- 6) S
<) Ga, dag muffe und fey ges
fehehen.
- 8) Ga.
Artic, ‘12, 4
QBahr daf cin gleiches von
dem  Niederfitlibacher  NRitters
guths-Befizern gefchehen ift?
Teft, 1) Sa.

2) Qa, fie hitten allejeit den von
Coburg aus beftimmten Ters
min




Artic. 13,

< OB, Haf Seuge bey dets:
vetftorbenen Govfter Engelharde
3 Oberfulibad, die Sdgeren evs

fernet?
IR Tef.

Art. 14.

Oaye, daf et fich 3. Sahre
bafelbft aufgehalten?

e ]

min und die Worjagd abwars
ten miiffen.

Teft. 3) Ga, fie miften ¢s thun und

fep Seugen auch wobl bewufe,
Dag fie nie eher gejagt hatten,
al8 bis die Furfil. Da gewefen
waven.

4) 3a.

5) 3a, die Fulbacher bdten
audy, fo lange Seuge denfen
Ednne, nie eher gejager, bis
der von Coburg aus gefeste
Sermin verftrichen —  und
Die QBorhas exercivet getefers
fe.

6) 3a, fo lange Seuge denfen
fonne, habe fidy iedergeicFulls
Dady darnad gevichret.

7) Sa, jederseit

8) Ja.

1) Cadit.
2) Sa.

3) }
4) |
s; L Caduat,
| :
)
)|

6
7
$

Teft.r,




ritorio, ausgeibet? Vielmehr
) Teft. . Cadit.

— &5

Teft. '1) Cadit.

Artic.. 15.
9Bahr, dag euge vollfors

men getif weif, Daf Die B:fie

ser s Rtterguts Niederfills
bach, niemalen vov der befrimtie
ten Gago-Beit, die Niederjagd
in pem &. Eoburgijden T'er=

2) Swey und ein falbes Sabhr.

3) Gewobnet habe Seuge nie ju
Oberfiillbach, aber die Nies
derfiillbacher Fagd gegen Den
Stgeund ju, habe fein vers
ftorbeney Principal, tie ev
bereits ausgeredet, 6. Jahre
inv Pache gehabe.

41

5!

G) ¢ Cadunt.

7

9 |

2) Bu Eeiner Jeit, fondern fie
Bacten alleseit Den beftimmiten
Feumin abgewartet,

3) Ruuge Ednne mit Gewiheit
belyaupten, Daf es nie gefches
hen.

4) Miemalen,ausgenomen Peuet,
und twolle ev feine ad artic.
VIL. gethane uffage bicher
repetiren.

5) Nein, niemalen.

6) Seugen fey niche Dbefannt, Dag
fie fichs iemalen unteeftanden
hatten,

O 7) Seuge




&2 T ————

3if "Teft. 7) Seuge tonnebehaupten, Daf e
119 Gt niemalg gefyehen.
8) €8 fey Jeugen nicht anderg
Dbefannt, alg da fie jedesmal
ie befiimmte Gagdyeit aehals
9 ten hiiten,
Artic. 16,
GBabhe, Daf. fie fich je und
allejeit nach Denen emanivten
&. Coburgifchen Gagd- Ge-und
Qerbothen gevichser and vidyten
wiiffen? - ;
Teft 1 Cadit.
- 2) 3
- 3) Ja, daserfordere ihreSchuls
igleit, und fep auch allesei
gefchehen. t
- 4).Je
- 5) 3
- 6) %a.
= 7) Sa, fie hitten e gethan,
und wurde e Niemand im
gangen Dorf Grub anders
fagen Ednnen.

D)
Art. I

CfBahr, Daf Reuge ehedem

ey vem verftorbenen Heren vor
SBativernvorf ju Siegelsdorf, in }
Dicnften geffanden? 3
Teft. 1)) ‘
-%3) i Cadunt, :

3) Ja, wieer beveits gefagt, und
gebe ed jeso in Dag 2 gte Jakhe,
dafi ev Dafelbft gl Sager in
Dienflen fiehe.

Te(}-, |



e s &3

Teft. 4) )

5)
- 6) ¢ Cadunt.
)
i S)J
Art. 18.
ABabhr, dafi dievon dem Heven
pon  Bolderndorf begangene
Sagd, an das Niederfilbacher
Sagd-Refier angrdme?
3 )
Fe:&' ;? ? Cadunt,
J
= 3) RNein.
e
=5
- 6) © Cadunt,
50 |
- 8

Artic. 19.
OBahr aber, daj von Nies
perfiilibach aus, man fich nie
bepfommen [affen chender 3u jas
gen alg Dbig die vovgefehrichene
Sagd aufgegangen ift?
. 9
L 3 ¢ Cadunt.
2 3
- 3) € habe niemal$ jemanden
ehender Dafelbft jagen fehen.
- 4) Seuge begiehet fich auf feine
ad articulum VII, gethane
Auffage.

5)
- 6) i Cadunt.
7)Y
. -8
Artic, 2@,
SBalyr, daf Seuge, ein Strichs
fein Hevefchaffel, Jagd am Dudhs

bevg gepachter?
Teft,




Artic, 21.

QBabt, dag diefes Stridhlein
an die Fiillbacher Jagd-Grense
ftofer?

TSP

Teft. 1) |

2) p Cadunt.

3) |

4 3

5) 6) 7) 8) Cadunt.

Teft. 1) )
2) ¢ Cadunt.
3) J
- 4) Sa.
~ 5))
~ 6) \ Cadunt.
- 7) J;
Artic, 22. 8)
Bahyr, dag Seuge fich nidhe
entfinnen Eann, daf Niederfiille
bady nur einmabl vor der bes
frimmgen Jagd-3eit, gejaget?
Teft:g) J

2) > Cadunt.

)

4) Mein, niemals als heuer, i
e bereits ausgefaget habe,

5) Beuge wiffe nidyt das mindes
fte Davon; aud niche ein eins
3iger Mann von Fiillbach,
habe fich je untevftanden, vop
Der beftimmten Seit, jujogen.

6) Seugewiffe nidhts davon, habe
audy nie etwas davon gehids
vet, Daf fie, die Fillbacher,
fich 8 untevftanden hitten,

7) Nidht ein eingiges.mahl.

§) Seuge babe nie emvas dapon |
gehoren

Artic,




‘ ] &3

Artic, 23,
SBabr, daf in dem heurigen
Sabr foldyes gefdhehen? Aber
auch

\ Teft. 1) |
- 2) b Cadunt.
< aneie ,
- 4) 30, im Creidligee Fluhr.
2 (, Cadunt. ¥
D) ¢
--8) )
Artic. 24. =
SBahr, daf e eben Dasu gez
4 Fomumen und Dagegen proteftiver?
und
Teft. 1) ] -
- 2) 'y Cadunt:
- 3)) ]
- gy Rfuf dem Feld habeer fie nides
angetroffen;, fondevn: in feiz,
nem Haufe, vud da habe ew
dagegen: proteftivet,” ’ toie ec
bercitg ad aric. VIL dex
poniret. @
- 5) |
e b Cadunt.
- .7) |
- 8) b
Artic.. 25.
- OBahr, vag ev hiceauf jut
Qntwort exhalten, man hitte
ihnen nichts su befehlen, fie Ednns
ten jagen, toenn fie woliten, - hr
‘I Here wave veichsfren ?
: Teft 1)

i 2 ) J Cadunt.

‘ 3) ]
- 4) 3o, ut ad art, VIL und
fliget ienem nod) bey, daf fie
R gefagt:




Art. 26.

DWahjevody, daf diefes eine
neuetliche und nod) nie gemagte
Ynmafung ift? angefehen

Artic. 27.

SBalyy, da vonden Befibern
es Ritterguths Niederfillbady,
pie von'S. Coburg angeordnete
Sagopeit, in Aniehung ihrev, im
S. Evburgl: Territorio beles
genen: Sagden, von unfliivdents
Tidjen Jabren-hee und gany ohns
weigevlich gehalten worden

Teft.

5
6)
7)

8)

)
2)

3
4)

56 e m——

gefag: ihr Hevr fey Reichs:
frey.

L Cadunt.
J

]
¢ Cadunt.

€8 fey _Vm\cb nie gefdhehen,

ey | Cadune

Teft. 1) Ja, und fonne Seuge niche

fagen, Daf fo lange e auf
dem  Oberfilibacher NRefier
getvefen, die Unterfitlibacher,
pov der von Eoburg. aus bee

o Aftimmten - 5agd + Beit,  und

Derexevcivten Woriagd , fich
nue einen Schrict hinaus ges
wagt  hatten, wave ihnie,
Seugen, aud) nidht Der ges

* vingfte Desfalld vorgefallene

»
—

Berdrufi, beFannt worden,

Sa, wie ev beveits ausgefas
gets

Teft,



e &7
Teft. 3) 30 und wifie e fidy faft bon
" Sahr 3u Sabr, vovuglich
aber von folden  Jabhren,
menn die gefeste Reit u Ales
Bactholomdi, in Anfehung
der Eendte ju felh gewefen,
su evinnern, Daf Umldufe
pon Eoburg erlafen, und die
Sagdyeit weiter hinaus gefe:
jet morden, weldhe Umlaufe
fo gut nach Niederfullbach
als an andeve Sagdberechtigs
te ergangen fdvett.

YISt '

. §).Sa, fie hitten je und alleyeit,
it gefeste Seit abmwavten mif
fen, audh niche eher gejage
big von Eoburg aus die Bors
jagd epevcivet worden, fwdve,

- 6) RBeuge Ednne niche andars fa
geny al3 Dag fie folche:je und
allezeir gebalten Hateen.

Sa, fie hitten {olche alleseit
gehalten,

.
K}
=

< 8) 3w, Beuge. tife nidht anders
und Eonne ¢ audy nidyr ans
Do 8 fagen.

Rie nun ich dffentlich gefbivorner RKaiferls Notarius, obige
Seugen, in Gegenrware meiner bieden Sufieuments: Seugen , wiwcidy
vereinet s fiber die Gragfticke und Articul, nad ntveifung des Dire-
Sorii verhdrets deren Aupagemgetveulich niedevaejchricbens folche jeden
Seugen befonders und articulsmeife wicder vorgelefen, und bey wieders
Yolter Bejahung felbige impofico {ilentio, dimittiret; 2lfo habe
idh fdmtliche Depofitiones in geqentodetigen inftrumentireen rocu-
lum gebrache, folchen, nach gefchebener fleifigen Gegencinanderhals
fung wit meinen gefufrien Protocollen und befundencr Richtigheit,
eigenhindig mundiver, und nebff meinen  beeden Snﬁrunwﬂmﬁ

Sews




€3 S —

Beugem unteeichricben,  audy ju deffo mehrever Beglaubigung, mit den
mir conferiveen Notaviats: Slgﬂet foroobl, als meinem und meiner Jeus
gen fubl icyen Pertfchafften befiegelt und corroboriret, Sp \wfd)eben

Sahy Chrifti, Romer Sinfyahl, Kaiferl, Regierung, Monat, ag
unb Stund audy Ort, wie oben mit mebreven enthalten.

(L.S.) Johann S))Kic[)éfe’l Reumann.

CL.S.> " Notarius publ. Caes. jurat. ad hunc aftum
legitime requifitus.

(L.S) Sobann, Braun , als darzu erbetener Seug

(L S) Soharn Heinvidy Skart, als hievyu erbetenee
: Seuge.

8 ’aﬁ votftehende Abfchrifften a lit. A. usque UL incl. bey gefche:
’ hener fleifigen Gegeneitanderhaltung, muc ihren wabren Oris
ginalien voliformmen g!eid)lautenb befunden soorden; foldyes witd hievs
durd) Notaviats-Ameswegen in hdem beeuget,  Coburg den 44 la-
nuar., 1785.

(L'S-) Sobann Midyacl Newmann,
Not. publ. caes. requif.
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PRO MEMORIA

3 AD CAUSAM

&. Cofurg-Saalfeld regierenden Hevrn Hers }
3008, Hodftderofelben Regierung und Oberiagermei- |
fters von Below, I

entgegen

? den Adelichen Rittergued-Befiser ju Niederfillbach, den
v gebeimen Rath Frievvich Wilhelm von Porsig su Oeh-
ringen

pto. practenfae incompetenter arroga-
tae JurisdiGtionis in Posfesfores Boni
immediati equefhis,

Mandati.

€ L# ayieyqgied




	Pro Memoria Ad Causam S. Coburg-Saalfeld regierenden Herrn Herzogs, Höchstderoselben Regierung und Oberiägermeisters von Below, entgegen den Adelichen Ritterguts-Besizer zu Niederfüllbach, den geheimen Rath Friedrich Wilhelm von Porzig zu Oehringen ...
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